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Vorbemerkungen 

Sämtliche Studierende der bayerischen Hochschulen füllen zu .Be­

ginn eines jeden Semesters einen Fragebogen aus, im Wintersemester 

mit einem ausführlichen, im Sommersemester mit einem gekürzten Erhe­

bungsprogramm. Die Ergebnisse der sogenannten Großen Hochschulstati­

stik im Wintersemester 1954/55 und der Kleinen Hochschulstatistik 

iJn Sommersemester 1955 sind in dem vorliegenden Heft zusammengestellt • 

. Die Ergebnisse der Hochschulstatistik der vorausgehenden Nachkriegs­

semester sind in Heft 181 der Beiträge zur Statistik Bayerns "Bayerns 

Hochschulen in· der Na ohkriegsz e i  t 1945 bis 1952" und in ·a.en He:ften · 

II/D/1/24 und II/D/l/30 des Informationsdienstes ·des Bayerischen Sta­

tistischen Landesamtes veröffentlicht. 

Die bayerische Hochschulstatistik erstreckt sich auf 13 wissen­
schaftliche und 3 künstlerische Hochschulen, nämlich die Universitäten 

in München, Erlangen und Würzburg, die Technische Hochschule in 
München, die Hochschule für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in 
Nürnberg, die Philosophische Hochschule in Augsburg, die Philosophisch­

Theologischen Hochschulen in Bamberg, Dillingen a.d.Donau, Eichstätt, 

Freising, Passau und Regensburg, die Augustana-Hochschule in Neuen­

dettelsau, die Hochschule für Musik in München und die Akademien der 

bildenden Künste in München und Nürnberg. 

Die drei Universitäten, die Technische Hochschule, die Phi­

losophisch-Theologischen Hochschulen in Bamberg, Dillingen a.d.Donau, 

Freising, Passau und Regensburg, ferner die Hochschule für Musik 

und die beiden Akademien der bildenden Künste sind staatliche'Hoch­

schulen. Träger der Hochschule
.

für Wirtschafts- und Sozialwissen­

schaften ·in Nürnberg ist die "Stiftung zum Betrieb der Hochschule für 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften" ( Stiftungsverwalter der Ober­

bürgermeister· d'er Stadt Nürnberg ). Die Philosophische Hochschule in 
Augsburg ist eine Einrichtung des Benediktiner-Stifts St. Stephan 

in Augsburg, die Philosophisch-Theologische Hochschule in Eichstätt 

eine solche des Bistums Eichstätt, die Augustana-Hochschule in 

Neuendettelsau eine Hochschule der Evangelisch-Lutherischen Landes­

kirche. 
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�inführung 

Die Gesamtzahl der Studierenden (Tabelle 1) an den bayerischen 

Hochschul�ri nahm auch im Studienj ahr 1954/55 wiederum zu, vom 

Wintersemester 1953/54 zum Wintersemester 1954/55 von. 23 895 auf 

25 303, a.ls.o um 1 408 S tudi erend e = 5, 9 vH, vom Sommersemest�r 1954 . 

zum Sommersemester 1955 um 1 766 oder 7,8 vH auf 24 366 ·Studierende. 

Ubersicht 1: 
Gesamtzahl der ·studierenden an den bayerischen Hochschulen vom 

· 

Wintersemester 1953/54 bis zum Sommersemester 1955 (einschl.Beurlaubte) 

Hochschulen . .  ' ' 

Se11ester : . . · wissen„ künstler. zu-
schaftl. -. sa111men 

Winter 1953/5� 23 066 829 23 895 .. 
ft 1954/55 24 401 902 25 303 

-· 

·. :'. 
Se11ester liissen-

schaftl. 
Sommer 1954 21 803 

" 1955 2� ;503 

Hochschulen 

künstler. 

797 
863 

ZU� 
sa11men 

. 22 600 
�4 366. 

. . 
Die Mehrung zeigte sich ari fast allen Hochschulen� a:z:n stärks.ten an 

der Universität München· (Wintersemester um 820 , Sommersemester um 

996 Studierehde);. nur an den Philosophisch-Theologischen Hoch­

schulen Bamberg und Regensburg nahm die Zahl der Studierenden ab„ 

Die Zahl der Studierenden an allen 64 Hochschulen des Bundes­
gebietes betrug im Wintersemester 1954/55 120 8091); .an den bayeri­
schen Hochschulen studierten 20, 9 vH dieser Zahl •. Unter den 15 v.oll-. ' . . 

ausgebauten UniYersitäten der Bundesrepublik ·Nar München.die größte 
mit 14, 8 vH aller Universitätsstudenten? die Uni V?rsi tät Erlangen.. 
stand an 13 ., die Würzburger an 14s Stelle. Von den 7 Technisc�en 
Hochschulen war die in München die zweitgrößte (16., 7 ·vH der ·stu­

dierenden) nach Aachen, Unt�r den 9 Hochschulen fü±- Musik nahnl . . .. ' ' 
München den 4. Platz.ein, unter den 8 Hochschulen für bildende Künste 
war.die Münchener Akademie die größte. 

�. : 

. 1) Statistische Berichte des S tatistischen Bundesamtes, Arb.-Nr. 
VIII/4/20 
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Weibliche Studierende ( Tabelle 1). An der obenerwähnten Zunahme 

in der· Gesamtzahl der Studierenden waren, wie Übersicht 2 zeigt, 

auch die weiblichen Studierenden beteiligt; ihr Anteil an der 

Übersicht 2: 
Die �eiblichen Studierenden an den bayerischen Hochschulen· 

( einschl. Beurlaubte ) 

Weibli�he Studierende 
Semester 

insgesamt vfl' aller Semester 
· Studierend�n 

Winter 1953/54 3 813 16,0 Sommer 1954 
ft . 1954/55 4 173 16,5 . • 1955 

.. 

-

Weibliche Studierende 

insgesamt 

3 711 
4 152 

" .. 
vH aller 

Studierenden 

16,4 
17,0 

Gesamtzahl der Studierenden.ist sogar wie schon im Vorjahre 

leicht gestiegen. An den Kunsthochschulen war der Prozentsatz der 

weiblichen Studierenden mit 34,5 vH im Wintersemester 1954/55 und 
. „ 

35,5 vH im Sommersemester 1955 wesentlich größer als im Durchschnitt 

aller Hochschulen; auch an den Universitäten überstieg er diesen 

( VHntersemester 1954/55 20, 7 vH). Dagegen war e:v:- sehr gering an 

der Technischen Hochschule (2,4 vH ) und auch an der Hochschule für 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in Nürnberg lag er mit 10j9 

vH unter dem Durchschnitt. 

Deutsche und ausländische Studierende ( Tabellen 2 und 3). Von der 

Gesamtzahl der Studierenden entfielen in Bayern auf die deutschen im 

vergangenen Wintersemester 94,7 vH, im Sommersemester 1955 94,4 vH, 

auf die ausländischen ( einschl. staatenlosen) ·5.,3:bZW. 5,6 vH. Im 
Bundesdurchschnitt betrug der Ant<.Ia}- der ausländischen Studierenden 

im letzten Wintersemester 4, 7 vH/Gesamtzahl. G.egenüber dem Vorjahr 

war die Zahl der Ausländer an den bayerischen Hochschulen wiederum 

staik gestiegen, im Wintersemester 1954/55 um "266 oder 2·4,8' vH auf 

1 337, im Sommersemester um 311 oder 29,8 vH auf 1 354. Rund die 

Hälfte von ihnen studierte an der Universität München, etw� der 

vierte Teil an der Technischen Hochschule. 
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Die Studienanfänger { Tabelle 4). Der bereits im Vorjahre festge­

stellte Aufstieg in der Zahl der deutschen Erstimmatrikulierten 

machte in den Berichtssemestern weitere Fortschritte: 

Studienjahr 1953/54 (Winter- und Sommersemester): 4 943 , 
" 1954/55 ( " " 11 ) : 6 029 Studien-

anfänger, also 1 086 oder 22,0 vH mehr. Die Zahl der ausländischen 

Studienanfänger stieg im gleichen Zeitraum von 320 auf 413, d.i. um 

29,1 vH. 

Das Fachstudium ( Tabellen 5 - 8) ! . Di:e Zunahme an Stud:terenden er­

streckte sich mehr oder weniger. stark auf alle Studiengebiete mit 

Ausnahme der Land- und Forstwirtschaft; am größten war sie bei der 
Rechtswissenschaft. Das bev orzugtes te Studiengebiet 

Übersicht 3: 
Die deutschen Studierenden an den bayerischen Hochschulen und an 
den Hochschulen des Bundesgebietes nach Fachrichtungen 

Fachrichtungen 

Katholische u, evangelische Theologie 

Allgemeine Medizin 
Zahn- u., Tiermediz•in und Pharmaiie · 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Sprach- u. sonst.Kulturwissenschaf�en 1) 

Mathematik u" Natu
'
rwissenschaft�n 

land- und-Forstwirtschaft, Gartenbau und· 
Brauerei ' 

Architektur, Bauingenieur- und Ver-
messungswesen 

Maschinenbau und Elektrotechnik 
'• 

.„ Berg- und Hüttenwesen 2) 

Musik und bildende Kunst 

Sonstige Fachrichtungen und ohne Angabe 

Zusammen 
•=•�•••••••=•••••••••••••••••••••••s•••••••a:==•=•• 

1) Einschl. Leibesübungen 

.. 
Wintersemester 

Wintersemester 1954/55 
1953/54 

Studierende 

Anzahl 

1 527 
2 126 

1 693 
2 246 

4 365' 

2 945 

3 340 

600 

l 384 

1 688 
-

732 

9 

22 664 

Bayerische Hochschulen 

1 vH Anzahl 

6) . J. 586 

9,4 2 175 

7,5 1 712 
9,9 2 606 

19,3 4 433 

13,0 3 300 

14,7 3 502 

2�7 531 

6,1 1 422 

7,5 1 794 

- -
3,2 784 
0,9 8 

100 23 853 

Hochschulen. des 
Bundesaebietes 

1 vH Anzahl vH 

6,7 5 744 5,2 
9,1 9 180 8;3 

7,2 5 917 ·5�3 
10,9 12 394 11�2 

18,6 18 446 16:6 
13,B 16 516 14,9 

14,7 15 953 14,4 

2,2 2 031 1,8 

6,0 7 975 7,2 

7,5' 10 970 9,9 

- 2 161 1,9 
3,3 3 629 3,3 

o.o 30 o,o 

100 110 946 100 
�·•••••••••••'- ••••••••ll •s••••••••• •••caaaa1 •••••••••=••• a:••••••••• 

2) In Bayern ist die Fachrichtung Berg- und Hüttenwesen nicht vertreten. 
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waren wie schon seit 1951/52 auch in den beiden Berichtssemestern 

wiederum die Wirtschaftswissenschaften; an zweiter Stelle folgten 

Mathematik und Naturwissenschaften, an dritter Sprach- und sonstige 

Kulturwissenschaften. 

Auch unter der Gesamtheit der Studierenden im Bundeagebiet · 

sind die Wirtschaftswissenschaften die am meisten vertretene Fach­

richtung� freilich mit einem etwas geringeren Anteil als in Bayern. 
Den zweiten Platz nehmen im Bundesgebiet die Sprach- und sonstigen 

Kulturwissenschaften ein, den dritten die Studienfächer der natur­

wissenschaftlichen Fakul tat·� Einen größeren Anteil an der Gesamt-. . . 
zahl der Studierenden als im Bundesgebiet weisen in Bayern auch die 
Fachrichtungen Theologie und Medizin '( einschl. Zahn- und Tiermedizin 

und Pharmazie') auf, einen geringere n vor allem Architektur, Bau­
ingenieurwesen, Maschinenbau und Elektrotechnik. 

Unter den Studienanfängern sind die einzelnen Fachrichtungen 

teilweise etwas. anders verteilt als unter der 
'
Gesamth,ei t der . . 

Studierenden • .  Verhäl tnismäßig
.

mehr von. ihnen wandten sich den Natur-

wissenschaften ( einschl. Mathematik ) zu, nämlich 16�4 vH, ebens o . . .. . 
r- den Kulturwissenschaften (15,7 vH),· der Rechtswissenschaft (11,8 vH), 

d�nn be�onders dem Maschinenbau und der Elektrotechriik (8,9 vH) so­

wie. der A:rchi tektur, dem Bauingenieur- und Vermessungswesen ( 6, 8 vH ) 
und

_ 
schließlich auch der Theologie (7,8 vH) ; geringer ist der 

Prozentsatz der Erstimmatrikulierten in den Wirtschaftswissenschaften 

(13,2 vH) und der Allgemeinen Medizin (6,3 vH). 
Unter den weiblichen Studierenden sind die Fächer der phi­

losophisc�en Fakultät mit 29,0 vH, die Allgemeine Medizin mit 

14,7 vH, also beträchtlich stärker als unter den männlichen, ver­

treten, 

Die Vertriebenen ( Tabelle ' 
lo,

' 
·1e'tzte Spalte ) machten im Winter� 

semester 1954/55 17,4 vH der deutschen Studierenden aus. Die Ver,­
teilung auf die Fachrichtungen entsprach, von geringen Schwankungen 

des prozentualen Anteils. um 1 - 2 vH abgese hen, ziemlich der allge­

meinen Verteilung, wie sie in Übersicht 3 dargestellt ist. 
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Studiensemester - Fachsemester (Tabellen 9 und 10). Entsprechend 

der steigenden Zahl der Erstimmatrikulierten
· sind die Studienseme­

ster, soweit das Studium im Wintersemester begonnen wurde, um so 
·'stärker besetzt, je später der Studienbeginn liegt . Die

· 
Studien­

semester mit dem Studiumsbeginn im Sommer sind dagegen ziemlich 

gleich stark. 

Bei der Aufgliederung der Studierend en nach Fachrichtungen 

und Fach seme s tern fallen.besonders einige Fachrichtungen auf, de­
nen sich im Wintersemester 1954/55 ungefähr doppelt so viele oder 

mehr Studierende ala im Jahre vorher zuwandten; dazu gehören evange­
lische Theologie, alte Sprachen, Germanistik, Physik, Lehramt der 
Mathematik und Physik, Biologie. 

Regionale Herkunft der Studierenden ' (Tabellen 11 - 13). Von den 
deutschen Studierenden des Wintersemesters 1954/55 hatten 18 418 
= 77,2 vH,des Sommersemesters 1955 16 946 = 74,2 vH ihren ständi� 
gen Wohnsitz in Bayern, der Rest (5 435 bzwo 5 891 Studierende) kam 

aüs . d·en anderen Bundesländern$ aus Berlin, dem Saargebiet, . der sow-� 
jetischen Be '.3atzungszone und dem Ausland. Von der Gesamtzahl der 

Studierenden_kamen 6,9 bzw. 811 vH ?-US Nordrhein-.Westfalen, 6 16 bzw(' 

7 ,2 vH_ aus Baden-Württemberg.., Der Anteil der nichtbayerischen S.tu� 
dierenden war am größten an den Universitäte� München 1llit 27,4:bzw„ 
31,5 vH und Würzburg mit 28,1 bzw„ 32,4 vH„ Auch an der·Hochs:-hule 

für .. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften Nürnberg lag er mit 26, 9 
bzw„ 29,0 vH etwas über. dem Durchschnitt. Die anderen Hochsc}lulen 
hatten einen unter dem Durchschnitt liegenden Anteil von nicht in 

. '. 
' . 

Bayern beheimatetßn Studierenden, den niedrig sten die Philosophisch-

Theologischen Hochsc_hulen mit 10,2 bzw„ 8,9 vH� 
Unter den Studienanfängern hatten die Studierenden, die ihren 

ständigen Wohnsitz in Bayern hatten, mit 90,6 vH im Winterseme ster 
1954/55 einen· wesentlich. höheren Anteil; die nichtba;Y:_�rischen Stu­
dierenden kommen vielfach erst in späteren Semestern zur Fortaet-. 
zung oder Vollendung ihres Studiums an eine bayerische Hochschule. 
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Vor dem 1.9.1939 hatten jedoch nur 12 728 oder 53,4 vH der Stu­

dierenden ihren W ohnsitz schon in Bayern ; ebenso ergibt sich für meh­
rere andere Bundesländer ein gering erer Anteil als nach dem jetzigen 
Wohnsitz. Die Differenz beruht auf der großen Zahl der Studierenden, 

die ursprünglich ihren Wohnsitz im Ausland (1017 vH), in den deut­
schen·ostgebieten unter fremder Verwaltung (7,2 vH), in der sowje­

tischen Be�aatzungszone { 5 ,  0 vH) .'und in Großberlin (3, 9 vH) ha.tten. 

Altersgliederung der Studierenden (Tabelle 14). Das Durchschnitts­

alter der Studierenden war in den beiden Semestern etwas niedriger 

als im Vorj�hr. 
Übersicht 4: 

Das Durchschnittsalter der immatrikulierten Studierenden an d�� 
bayerischen Hochschulen im Wintersemester 1954/55 

Deutsche Studierende Ausländer und Staatenlose 

Geschlecht j darunter 1 darunter 
insgesamt Studienanfänger insgesamt Studienanfänge1 

·-

Jahre . 
' i 

männlich 23,3 20,2 24,8 22r3 
weiblich 23,0 20,l 24,l 22;2. 
Zusammen 2312 20f2 1 24r7 22.3 - ' 

Die weiblichen Studierenden und Studienanfänger sind durchschnitt­

lich etwas jünger als die männlichenQ 

Familienstand (Tabelle 15)„ Von den männlichen deutschen Studieren­

den waren 1 159 = 5,8 vH (Vorjahr 6,6 vH), von den weiblichen._161 = 

4,l vH (Vorjahr 5,4 vH) verheiratet , verwitwet oder ge schiede n„ Auch 
. . 

die Zahl der Studierenden mit Kindern ging·· .zurück. 

Kriegsversehrte Studierende. ( Tabelle· 16)" Mit· de.r fortschreitenden 

Entfernung vomKrie�sendc nahm auch die iahl der-kriegsversehrten 

Studio-renden ab; im WS 1954/55 waren es noch 858 ·= 3,6 vH (Vorjahr 

1 240 = 5,5 vH); von ihnen waren 311 = 113 vH schwerkriegsbeschädigto 
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Zugehörigkeit zu Religionsgemeinschaften (Tabellen 17 und 18)e 

Die' Verteilung der Studierenden nach der Zagehörigkeit ·zu Religions­

gemeinschaften blieb, auch an den verschiedenen Hochschulen, unge­
fä..hi- d ie gleiche wie im Vorjahre: 

Übersicht 5: 
Prozentuale Verte1,lung qer deutschen Studierenden an den bayerischen 
Hochschulen nach der religiösen Zugehörigkeit im Wintersemester . 195475�. . , ,·· . 

.. . 

Hochschulen römisch-
katholisch 

-

Sämtliche Hochschulen 58,7 

darunter Universität München 62,6 

„ .  Erlangen 35,6 

Würzburg 66,4. 

Technische Hochschule 56,6. 

Hochsch.f ,Wirtschafts- u" 
Sozialwissensch,Nürnberg 39,6 

Kunsthochschulen '6012 

Von 100 Studierenden waren . -. 
bei sons.tigen 

eYangelisch Religions- und 
Weltanschauuhgs-
gemeinschaften 

38,6 0,9 
34,6 0,8 
61,6 . 1,0 

32„2 0;5 

40,l 1:2 

57 ,6 1,0 

'36�6 0�9 

; „ . . 
ll'ei keiner 

Religionsge-
meinschaft u. 
ohne Angabe 

i;a 
irO 

.lß. 
0,9 
2) 

1,8 

2s3 

„. 

Für die weiblichen Studierenden ergibt sich ein geringerer Hundert­

satz von Katholiken (53,7 vH ) , ein höherer von Protestanten (43,7 vH) · 

als für die Ge samtheit . In den einzelnen Fachrichtungen sind die An� 

gehörigen der Bekenntnisse verschieden stark vertreten : 

Verhältnismäßig mehr Katholiken als im Durchschnitt gibt es un+er· 
den Studierenden des

. 
Verme

'
ssungswesens (77, 7 vH), der Land- und 

Forstwirtschaft
„

(65, g vH ) ,
·

der Musik (66,o vH), der Sprach- und son­

stigen Kul turwissen
'
schaften · (60, 9 vH), eine überdurchschnittliche. 

Zahl von �vangelischen Stud.ierenden unter denen des Maschinenbaue 

und der Elektrotechnik (42,5 vH), der Mathematik und Naturwissen­

schaften (42,l �H), der medizinischen Fächer (41,9 vH), der Wirt­

.schaftswissenschaften ( 41, 3 vH) und der Architektur und des Bau­

ingenieurwesens ( 41, 1 vH) c. 
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Berufsziele der Studierenden 
'(Tabellen 19 - 21) o Von der großen 

Zahl der verschiedenen, von den Studierenden a ngegebenen Berufs­

ziele sind in der folgenden Übersicht 6 diejenigen zusammengestellt, 

die im Wintersemester. 1954/55 von über 1 000 Studierende n  am häufig­

sten genannt werden. Da jedoch die Gesamtzahl der Studierenden auch 

Übersicht 6: 
Die häufigsten Berufsziele der männlichen deutschen Studierenden 

an den bayerischen Hochschulen im Wi ntersemester 1954/55 

Männliche Studierende 

Berufsziel aller Semester des 1. Fachsecnesters 
Zahl vH Zahl vH 

Volks- und betriebswirtschaftl. Berufe 3 314 16,7 554 12r9 

Lehrberufe 2 744 13,8 733 17,0 

Richter, Staatsanwälte, Rechtsanwälte 
und sonstige Juristen 1) 1 998 10,l 457 10,6 

Praktische Ärzte, Fach·· und Zahnärzte 1 971 9,9 318 714 

Maschinen� und Elektroingenieure 1 773 8;9 482 11,2 . 
Architekten1 Bau" und Vermessungs-

fogenieure 1 356 6�8 321 715 
' 

Chemiker 1 341 6,7 1B6 4,3 
Katholische Geistliche 1 282 6,4 314 113 

-
1) Ohne höhere Verwaltungsbeamte 

von der Dauer des Studiums beeinflußt wird, gibt die Betrachtung der 

Verteilung in den einzelnen Fachsemestern ein teilweise anderes9 

aber zutreffenderes Bild über den jährlich zu erwartenden Nachwuchs 

in den einzelnen Berufen. Für das erste Fachseme ster. ist bes onders 

die beträchtliche Mehrung gegenüber dem Wintersemester 1953/54 (um 
230 männliche Studierende) bei den Anwärtern des Lehrberufes hervor­

zuhebene Auch die meisten übrigen Berufe werden von mehr Anfängern 

als im Vor jahr erstrebt; bei den volks- und betriebswirtschaftlichen 

Berufen zeigt sich jedoch ein Rückgang um 44 Studierendeo 
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Über sicht 7 : 
Die häufigs ten Be ruf sz i e l e  d e r  we iblichen d e ut s che n Stud i e r e nd e n  

an den bay�ris chen Hochschulen i m  Wint e r s e me s ter 1954/55 
. .  

Weibliche Studierende 

Berufsziel aller Semester ·des 1. Fachsemesters 

Zahl vH Zahl vH 

Lehrberuf l 289 32,4 364 40,7 
Ärztin und Zahnärztin 727 18,3 116 13,0 
Apothekerin 466 11, 7 110 12,3 
Volks- und betriebswirtschaftl. Berufe 414 10,4 70 7,B 

Be i den w e i b l i che n S t udierend e n  s teht al s Berufsziel der Lehrbe ruf 
sowohl in d e r  Ges amthe it al s auch im 1..,Fachseme s ter an d e r  Spi t ze ; 

. ' ·, 

auch d e r  ärztl iche Beruf tri t t  be i ihnen mehr al s bei de n Männern 
in d e n  Vordergrund. Beach t l i c h  i s t  auch d e r  Ant e il der we ibl i che n 
Studierenden, die Apo the ke r in we rden wolle n. 

Unter den S tud i e re nd e n, die al s ihr Be ruf s z i e l  d e n  Lehrbe ruf 
nennen, befand en sich im Winter seme s t e r  1954/55 3 369, d i e  d ie  Prü·­
fung für d e n  Unt e rr i cht an höher e n  S ch ule n ab zule g e n  be ab sichtig en; 
davon 67,3 vH männliche und 32 , 7  vH we ibli che St udier e nde. Ihre Ab­
s chlußprüfungen werd e n  über e ine Re ihe von Jahren vertei lt  s e in; ent.­
spreche nd d e r  S t e igerung der Zahl der  S tudienanfäng er wer d e n  1958 

voraussi chtl ich 377 od er 61,1 vH mehr S t ud ie r e nd e  ihre Prüfung ab­
l e g e n  als 19550 Die Zahl d e r  e r s tr e b t en Prüfungsabschlüss e i s t, da 
j e d e r  Kand i da t  in mehrere n  Fächern g e prüft wi rd (mit A u snahme der 
küns t leri s che n Lehramt sprüfung), und in d e r  Tabe lle je des Fach ge­
sondert gezählt i st, nat urgemäß viel größe r  al s d ie Zahl d e r  in Frage 
kommend e n Stud ierenden.., In allen Jahre n  i s t  Ge s chicht e das am häufig­
s t e n  (von 40,0 vH de r S t ud iere nd e n) gewähl te Prüfung sfa ch; dann fol­
ge n Deut s ch (36,3 vH), Eng l i s ch (32,0 vH) , Erdkund e (24,9 vH) und . 
schl i e ßlich die übrigen wi s s ens chaftliche n Fäche r mi t 11 b i s  18 vH„ 

S o ziale Herkunft der S tud ierend e n  (Tabelle.24). Übe r s icht 8 z e igt, 
daß d i e  Vät e r  der S t udier e nd en den verschi e d e nsten Berufen angehören, 
wenn a uch ni cht im gle iche n Umfang. D i e  pr oze ntuale Ver t e i l ung der 
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Vätcrberufe i st ziemlich d ie gle i che wie in den Vor jahre n ; der seit 

1948/ 4.9 feststellbare langsame Anstieg in d e r  Zahl der Väter mit ab­
ge s chlossener Hoch s chulb ild ung setzte sich we i t e r  fort: 1953/54 
stammten 30 „3· vH d e r  S t ud iere nd e n aus Akademikerfamilien, 1954/55 

waren e s  31,l vH„ 
· Die s tärkst e  Gruppe der Väter nach ihren Berufen bilden d ie 

Beamten (36, 2 vH); an zweiter Ste lle f o lgen die Angeste llte n  (20,l 
vH) ;· dann di� Handel- und Gewerbetreibenden (19, 9

. 
vH), die Angehör'1.­

gen der.freie n Berufe (12,5 vH), die Landwirte (6 , 0  vH) .und �chließ­
lich die Arbeiter· (4,9 vH). 

Übersicht 8: 

Die deu t s chen Stud i e renden an den bayeri s che n Hochschulen ( ohne Be� 
urlaubte ) nach den Be rufen d e r  Väter im Wintersemester 1954/55 

Studierende �H der Studierenden 
Beruf des Vaters 

männl, weibL r!usammen 111ännl" 11eibl, iUsammM· -
Väte� mit abgeschlossener Hochschulbildung 5 600 1 817 7 417 28,2 45;7 31,1 

davon 
Beamte 2 363 830 3 193 1119 20:9 13:,4 

Angestellte 906 238 1 144 4�6 6)0 4,8 

Freie Be;·ufe 1 964 657 2 621 glg 1615 11,0 .. 1 Selbst, Landwirte 66 19 85 0,3 0 1 5 0,4 

H:indel- urd Gewerbetreibende 293 71 364 ! 1,5 1;8 1;5 1 
Ak:idemiker ohne genaue Berufsangabe 8 2 10 1 o,o o�o ·o,o 

Väter ohne abgeschlossene Hochschulbildung 14 231 2 145 16 376 71;6 5'+10 63;7 
davon 

Beamte, 4 669 775 5 444 23�5 19�5 22,8 

Angestellte 3 194 44& 3 640 15,l 1112 15,3 

Arbeiter 1 102 55 1 157 5,5 1,4 4,9 

Freie Berufe 290 67 357 li4 1,7 1,5 

Selbst. Landwirte 1 227 119 1 346 6,2 3,0 5 ,6 
Handel- und Gewerbetreibende 3 714 680 4 394 1817 17 :1 18,4 

Nichtakademiker ohne genaue Berufs-
angabe 35 3 38 0�2 0,1 0�2 

Ohne Beruf und Berufsangabe 48 12 60 0�2 0�3 0,2 

Väter insgesamt 19 879 3 974 23 853 100 100 100 

1 

-

-
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·Finanzierung des Studiums und Gebührenerlaß (Tabellen 22 - 24). 
Wie bisher konnten e twas mehr als die Hälfte der Studierenden, näm­

lich 54,4 vH der männlichen und 6815 vH der weiblichen, ihr Studium 

überwiegend aus den Mitteln ihr e r  Eltern .finanzieren. Ganz besonders 
war dies der Fall bei. den Studierenden aus Akademikerfamilien (71,7 
vH), darunter vor allem Söhnen und Töchtern von Handel- und Gewerbe­

treibenden (74,7 vH), Beamten (73,3 vH) und Angehörigen freier Be­

rufe (72,6 vH). Eine beträchtliche Zahl jedoch, 29,0 vH der männ­

lichen und 16,9 v:H de r  weiblichen Studierenden, war auf den Ertrag 
eigener Erwerbstätigkeit vor, während ode+ zwi s chen den Semestern 

angewiesen, am meisten die Studierenden aus Arbeiterfamilien (48,l 
vH). Ube rwiegend mit Hilfe von Darlehen , Stipendien und Renten fi­
nanzierten 11,5 vH der männlichen und 9,0 vH

.
der weiblichen Studie­

renden ihr Studium� 

Bei den Studierenden au s Vertriebenenfamilien lagen die Verhält­
ni sse etwas ungünstiger als bc::d der Gesamtheit der S tudie r e nden: Nur 
bei 37,4 vH der männlichen und 5253 vH der wei blichen Studierenden 

bildete die elterliche Unterstützung die überwieg ende Finanz i e rung s­
mögl i chke i t, dagegen mußten Darlehen, Stipendien und Renten viel 
stärker (bei 31,4 vH bzw,, 25�1 vH) helfend e ingreifen. 

Auch dio Studierenden de:r Kunsthochschulen studierten unter fi­

nanziell ungünstigere n  Bcding ungGn als die der and e re n  Hochschulen: 

Nur 48,2 vH der Studierenden konnten sich auf ausreichende elterli­

che Mittel stützen, 29,6 vH mußten selbst erwerb stätig sein und bei 

14, 2 vH waren Darlehen , Stipendi.en und Ru.nte n  die hauptsächliche 
Finanzierungsquelleu 

( � .,, _ 

..&.;-4- vH d e r  Studierenden hatten im vorausgegangenen Semester 
�& 

vollen, -9r4 vH teilwe i s e n  Gebühre ne rlaß erhalten ; von den Vertrie-

benen waren es 1016 bzwo 14�5 vH; bei den ausländischen Studieren­

den 5,1 bzw. 3,7 vH gewese n0 
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Ausländ i s che und s taat e nl o s e  S t ud i e rend e  ( Tabe llen 25 und 26 ) • 

. ,Von d e n  l 3 37 ni cht d e ut s chen StU:d i e rend e n  traf der  größte T e i l  .
(Sll = 60 , 7  vH ) auf die  Unive r s i täte n ,  27 , 5  vH s tudierten a n  der 

.' :Te chni s chen Ho chs chule , 8 , s  vH an d e n Kunsthochs chul e n ,  3 1 0  vH an 
den übrig en Hochs chul en. 771 von ihnen kamen au s d em e uropäi s chen 

�usland , darunte r  162 �us Grie che nlartd , 121 aus Österre i c h , 109 
aus Norwe g en ,  80 aus der Türke i ; 106 S tud i e r e nd e  be ze i chne t e n s i ch 
als  staatenl o s .  

· .· . : i  Von d e n  4 5 5  außere ur opäi s chen S tudiere nden s t e ll!te n  d a s  größ;.. 
t e  Kont ing e nt . d ie . USA mit 217 S t ud i erend e n , au s Iran s tammten 68 
Stud i e r e nd e ,. 

:. Die me i s:t e n  aus länd i s che n S t udierend e.n ha t t e  d ie me d i z ini s che 
: Fakul tät ; an zwe i t er S te lle  s tand e n  d i e  t e chni s che n Fäche r , an . . . ' l ' '  .. 

dri t t e r  d ie Fächer d e r  phi l o s ophi schen Fakultät � :  

Währe nd · die Grie chß n und Tür
.
ken vor alle'm sich den t e c hni s c he n  

Fachri chtung e n  zuwand t e n , war e n  Norwe g e r , Perser und s taat e nl o s e  
· be s ond e rs i n  d e r  me d i zini s che n Fakultät zu finden0 Die Ö s te rr e i cher 

· :ve r t e ilter.. s ich in d e r  Haupt sache zieml i c h  gle i chmäßig auf p_e _c h�s.:- . 
und Wir t s cha f t swi s s ens chaf t e n , t e chni sche Fächer und The olog i e , die  
S t u d i erend e n  aus de n  USA be vor zug t auf d i e  S prach- und s onsti ge n Kul­

: turwi s s ens chafte n und d ie me dizini s che n Fäche r .  
' '  

Gas thörer ( Tabelle 27 ) e An den baye ri s che n Ho c h s chul e n  waren im 
Winte r s eme s t e r  195�/55  72 4 Ga s thörer e ing e s chri e b e n , 119 me hr 
als im Vor j ahre o : 

; l 

:• l 

; ! 

· , • \ J "c • ! ·J : l) f  · ' •  
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T a b e 1 1 e n t e i l 

1 .  D i e  Stud i erenden an den bay eri schen Hochschul en 

H o c h s c h u 1 e 

Un i v ers i t ät München 
n Erl angen 
ff Würzburg 

Oi e 3 Un i vers i t äten zusammen 
T e c hn i s c he Hochschu l e  München 
Hoc hschul e für Wi rtschafts- und 

Soz i al w i s sens chaften Nürnberg 

Phi l osophi sche Hochschul e Augsburg 
Phl l . -Theol .Hochschul e Bamberg 

n n n Di l l i ngen a . d .O. 
n n II Ei c hst ätt 
" n II Frei s i ng 
n n II Passau 
II " II Regens burg 

O i e  7 Ph i l .-Theol . Hochschul en zusaP111en 
_6ugustana-Hochschul e Neucndettel sau 

O i e  1 3  w i ssens c ha�J .Hochschul en i nsges 

Akadem i e  der b i l denden Künste München 
II II II II Nürn berg 

Hochsc hul e für Musi k Münc hen 

i nsges?int 

w s 
1 954/55 1 955 

1W21 1 1 792 
2798 2773 
2361 2328 

1 71 86 1 6893 
4795 4399 

H 111 1 009 
1 5  1 2  

296 1 97 
1 1 7  86 
1 56 162 
163  1 56 
1 1 9  1 16  
379 322 

1 245 1 051 
98 71 

2 4401 23503 
492 451 
85  87  

325 325 

I mmatr i kul i erte Studi erende 

1 davon 
männl i ch wei bli ch  

'II s w s 
b 954/55 1 955 1 954/55 1 955 

9468 9226 2559 . 2566 
2287 2258 51 1 51 5 
1 878 1620 483 508 

1 3633 1 3304 3553 3589 
4680 4298 1 1 5  1 01  

96 0 966 1 1 7  123  

1 5  1 2  - -
248 1 85 48 1 2  
1 1 7  86 - -
1 54 1 6 0  2 2 
163  1 56 - -
1 1 7  1 12 2 4 
356 308 23 1 4  

1 1 70 1 01 9  75 32 
96 70 2 1 

20539 1 96 57 3862 38 46 

326 289 166  1 62 
62 66 23 21  

2 03  2 02  1 22 1 23 

darunter Gasthörer 
beurl aubt 

w 1 s w 1 s 
1 954/55 1 955 � 954/55 1955 

1 2  29  21 7  1 79 
4 52 . 1 1 5  1 1 1  

28 1 0 . 34 30 

44 91 366 320 
i.· 3 1 75 158 

42 61 166 1 67 
- - 2 -

1 7  1 4  1 0 8 
2 - 3 1 - - 2 2 - - 21 2 - - 2 1 
4 6 9 7 

23 20 49 21 
- - 2 5 

1 1 3  1 75 758 671 
.• - 8 2 - - 1 4 
- - 1 1 

2 .  O i e  i m matrf ku l i e�t e n  �tl.� St ud i erende n ,  d i e  Vert r i ebenen und 1µ..ruiw�'lc!!i.!:ili!l l )  an den bayer i s c he n  Hochs c hu� en 
· (ohne Beurl aubte ) 

I mmatri kul i erte deutsche St u d i erende 

t nsgesamt dav on 
H o c h s c h u 1 e 

männl i ch wei bl i c h  
w s w s w s 

1 954/55 1 955 1 954/ 55 1 955 1 954/55 . 1 955 

Un i vers i tät München 1 1 340 1 1 059  8896 8624  2 444 2 435 
II Erl angen 2753 2664 2250 21 70 503 494 
II Würzburg 2 238 221 3 1 772 1720 466 493 

Di e 3 Uni v ers i tät 9n zusammen 1 6331 1 5936 1 2 91 8  1 251 4 341 3  3422 
T e c hni sche Hochschul e München 4423 4002 431 0 3962 1 1 3 1 00 
Hochschul e für W i rtschafts- und 

Soz i a l w i ssens chaft en Nürnberg 1 0'26 1 01 5  91 3 896 1 1 3  1 1 9  

Ph i l osoph i s c he Hochschul e Augs burg 1 5  1 2  1 5 1 2  „ -
Ph i l . -T he ol . Hochs c hul e Bamberg 278 1 82 235 1 73 43 9 

II " n D i l l i ng e n  a . d .O .  1 1 5  86 1 1 5  86 - -
" p II E i chstätt 1 45 1 51 1 43  1 49 2 2 
II N ff Fre i s i ng 1 6 0 1 54 1 6 0  1 54 - -
M II n Passau 1 05  1()2 1 03 98 2 4 
n II II Regens burg 374 316 352 30'2 22 1 4  

D i e 7 Phi l . -T heol . Hochs c hul en zusa noen 1 1 92 1 003 1 1 23 974 69 29 
Auaustana-Hcchschul e Neuendette l s au 97 71 95 70 2 1 

O i e  1 3  wlssenscha�l . Hochschul en I ns ges . 23009 22 087 1 9359 1 8 41 6  371 0 3671 

Akademi e der b i l denden Künste  München 435 400 2 92 260 1 43  1 40 
II " n ff NUrnberg 81 81 58 61  23 2 0  

- Hochsc hu l e  für Mus i k München 268 1 269 1 70 1 7 0  98 99 

2ar.  Vertrteben,
)
u .  

ugewander e 
männl i c h  we i bl ich 

w 
1 954/55 

2 1 88 6 40 
6 94 1 67 
46 0  1 1 5  

3342 922 
1 1 32 31 

232 28 

3 „ 

65 1 9  
1 4  -
24 1 
1 4  -
1 4  1 
81 4 

2 1 5  2 5  

37 1 
4958 1 007 

62 40 
1 6  3 
38 1 2  

, .'...: t ' /'; 

l )  Deutsche E i nwohner der Bundesrepubl i k ,  d i e  a1 1 . 9 .1 939 i m  heut i gen Geb i et der s owjet i sc hen Besatzungszone 
und Berl i n  wohnten . 
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3 .  Dte tllll8'trf kul lertan aualäadtssh!n und 1taat1nl9!1!9 Studi erenden an den bayer tschtn Ho�chul 11 (ohft1 flturlaubt1) 
Aual indl1cht und ataatenl oat Studi erende ' 

H o c h s ; · lt u 1 1 i nsgesa1t fliMl i ch 
nav1 111. 

11t bl i ch 
w 1 954/55 s 1 855 IY 1954/55 . s 1 955 w 1 95•/55 s 1 955 

Untveraltät MUnchtn 675 704 5fl4 586 1 1 1  1 18 
• Erl angen 41 57 33 48 8 g 
1 Würzburo 95 . 1 (1  85 94 1 0  1 1  

0 11  3 Unfvers ltäten zusa111n 81 1 866 G82 728 1H 1 38  
Techftt1ehe Hochschule München 368 334 36& 333 2 1 
lfoaltstflt1 e für Wi rtschafts„ und 

Stzfal wtssenschaften NDrnhero 9 1 3  g 1 3  - • 

Phi losophi sche Hochschule Augaburt - - • . - • 

Phl l .-Theol . · Hochschul e Be1bar9 1 1 1 ' • • 
1 11 • Dt l l l nten a . d.O · „ - - • „ • 

• • • E i chstätt 1 1 u 11  1 1  - -
• 1 • Fref s t no 3 2 3 2 • • 
• • • Passau 1 4  1 4  1 4  1 4  „ -
1 • • Regensburt 1 • - - 1 -

Die  7 Phf l .-Theol .Hochschul en zu•• ... n 30 2B 29 28 1 - ·  

Augustana-Hochschule Neuendettel sau l • 1 - - --
O fe  1 3  w t ssenschaftl . Hochsehul an f nsges 1218 1241 1 CB7 · 1 1 02  1 32 1 39 
Akademi e der bi l denden KDnstt München 57 51 34 29 23 22 

• • • n Nürnberg 4 6 4 5 - 1 
Hochschul e f!lr Mus f k MUnchen 57 56 33 32 2� 24 

4. D te  Studfen.an.fJng!f' an d111 baytf'l schtn Hochschulen 
-

Deutsche Studt ananfänaer Ausl ind f sche �udt enanfän--
f nagesalt oavon f 111g1salt aarunter 

•iMl f ch we f bl fch we i bl ich - H o c h s c h u l e • s IV s 
1 954,55 

s 1 954,55 s w s 
1 954/55 1 955 1 954/55 1 955 1 955 . 1 955 1 95Y55 1 955 -

Univers ität München 1939 716 1462 5�1 477 235 1 1 2  75 1 4  1 3  
• Erl angen · 681 1 44  541 86 1 40  58 . 4 „ 3 -
" Würzburg "° 1 50  341 1 04  99 55 1 7  8 1 -

O i e  3 Un tvers ftiten zusa1111en 3�0 1 079 2n4 731 71& 3"8 133 87 18 13  
Technf acht Hochschule München 1 <!0 8 1 0l 9  8 31 - 1 1 1  7 • • 

Hochschul e für W irtschafts- und 
Sozialwf stenachaftan Nürnbero 1 59 74 1 37 64 22 1 0  1 5 „ „ 

Phfloeophfsche Hochsc�le Augsburo g 1 g 1 - - •. „ - -
Phf l .„Theol .Hochschule  Ba•bel'9 38 1 8  29 16 9 2 1 - - -

• II II Ot l l ingen a .d.O 38 . 38 - - • . - - • 
• • " Ef chstätt · 31 1 1  3 0  1 1  1 - 4 • „ „ 

" II " Fret s i no  56 1 58 1 • - • . - • 
• II • Pasaa11 31 5 30 3 1 2 8 - - • 
• " • Regensburg 71 2 63 2 8 - 1 - 1 • 

· Ofa 7 Ph f l ,-Theol .HochtGhul en zuse11e11 274 38 255 n tt 4 1 4  - 1 -
Augustana..ffochschule Neuendettel sau � 9 " g 1 - 1 - „ -- -
O fe  1 3  wt nanschaftl .Hochschul en f lllJll � - 12CB 3799 846 789 362 260 99 19 13 
A.kademte der bf l dendt11 Kunste Yünchtn 9'l .0 55 21 11 1 9  16  7 5 2 

II „ II II NOrnbtro 21 1 4  16 1 1  5 3 1 i - 1 

Hochschil e für Mus fk  llün�hen 63 3 57 3 6 - 27 1 12 . 1 -
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5. Ote deutschen Studf erenden an den bayertsche1 1f11enscha�l l chen ttochlchulen nach Fakultät1zygeb§rigkeft 
( ohne Beur 1 aubte ) . 

Oeutsche Studt erondo 
insgeealll 1 da'iu 

männl ich wef bl tch 
F a k u l t ä t 

-

Theoh g l acht Fakultät 
.Mrf attsche _ Falwltät 
Staatawlrtschaftl t cho Falliliit 
davon : Vol ka- und 8etrtebs1trt1chaft 

Forstwesen 
Medf zinfache Fatwl tit 
davClfl : Al l geufne Yedtztn 

Zahnmedlzl•  
Tterirztl fche Fakultät 
Phi l osophische Fakul tät 
Naturwi ssenscha�l fche Fakultät 
davon : Pharmazto 

-- Sonst i ge Naturwf ssenscha�en 
Studf erende i nsa8881t -

Theol og i sche Fakul tät 
Jurf stische Fakul tät 
Medt zinfsche Fakultät 
davon : Al lgeme i ne  Med f zt n  

Za hftud i z  t II 
Phflosophf sche Fakul tät 
davon : Phfl oeophfe  

Vol ks„ u nd  Betri ebswi rtschaft 
Naturwf ssensc haftl fche Fa ku, ·:ät 
davon : Pharmazfe 

Sonst i ge Naturwtssenscha�en 
Studf erende i nscesamt 

Thaol ogt scht Fakultät 

* • 

IV 
1 954/55 

a) Unfversttit Uiin;hea 
3<! 

1 780 
31 0J 
30l3 

90 
1687 
1 370 

31 7 
355 

231 4  
1 791 

w 
·- · -..1.�8 

1 1 3401 J 
b} Univers ität Erl angen 

186 
495 
529 
446 
83 

780 
563 
21 7 
763 . 162 
601 

2753 
c )  Untverst tät 1Vürtoof'9 

188 
Rechts- und Staatswf saenscha�l iche Fakul tät 496 
davon : Rechtnissenschafl 349 

Vol k•· und Betrtebswt rts�haft H7 
Medt zt nische Fakultät 472 
davon : Al lgemeine Lled f z t  n 359 

Zahn1ed f zf n 1 1 3 
Pht l oe ophf sGht Fa kultät 339 
Naturwf s1enschaftl f che Fak611t ät 743 
davon : Phar11zfe  266 

Sot1St i ge Naturwf ssenscha�en 477 
--·· --

Stud f erende t nsgesallt 2238 

1 )  Darunter 2 Studfarende ohne Angabt der Fakul.tltazugehörtoklft · 

s ! rl s w s 
1 155 l 1954/55 1 955 1 95�55 11155 

331 297 323 1 1 1  13 
1 750 1603 1160 1 77  1 90 
3093 2680 2H5 ltU 4� 
2996 2591 2549 "22 "47 

91 89 9e 1 1 
1666 1212  1180 475 "86 
1 371 991 973 379 398 
295 221 2 07  96 88 
341 3n 300 31 41 

2255 1 461 1 412  853 843 
1618 1 31 7  1204 474 41 4 
366 181 1 59 222 207 

1252 1 1 3C_ 1()45 ,;, 2Q'L 
1 1 059 88961 8624 2444 2435 

180  172 167  1 1 4  1 3  
41 Q 467 398 28 21 
51 0 409 407 120 1 03 

. 433 344 346 1 <e  87 
11 65 61 1 8  1 6 

741 582 556 1 98  185 
5" 392 389 1 n  1 55 
1 97 1 90 167  27  30  
8H 620 6 42  1 43  1 72 
1 90 74 82 88 1(8 
624 5lt6 560 55 64 

2664 2250 21 70 503 �4 

182 
; 1 88 182 „ -

490 454 448 � 42 
330 330 31 1 1 9  1 9  
160 1 24 1 37 23 23 
1' 4  3 "3  328 129 136 
363 255 25' 104  107 
1 6'  88 72 25 29  
348 246 2 41 93 1 07  
729 541 521 2Q'l 208 
263 1 1 7  1 <8  1 49  157 
466 424 41 5 53 51 

2213 1 772 1 720 466 493 



- 19 -

noch 5. D i e  Stud i erenden an den bay eri schen wfssensc haftl i c hbn Hochs c hu l en na ch Fakul täts1uaehöri gke ft 
( o hne Beurla ubte ) 

Deutsche Studf  erende 
i davon 

-

F a k u l t ä t 
f nsgesamt männl i c h  wei bl i c h  

IY s 
1 954/55 1 955 

d) Techni sche Hoch s c hu l e München 
Fakul tät für A l l gemeine W \ ss enschaften 

II " Bauwesen 
II n Maschi nen wesen u nd El ektrotechni k 
II " La ndwirtschaft 
II n Brauwesen 

. Studi erende i nsgesamt 

' 

" . . . 

. .  
762 

1 424 
1 796 

' 21 3 
228 

. 4423 

71 8 

1 276 
1 6 52 

1 94 
222 

1 4002 

w s 
1 954/55 1 955 

" 

71 9 677 
1 36 4  1 226 
1 795 1 6 51 

205 1 87 
227 221 

431 0 3962 

e )  Hochschul e für W? rtschafts- und Sozi a l w i ss enschaft e n  Nürnberg 

Wi rtschaftsw iss enschafte n  1 1 026 1 1 01 5  

f )  Ph il osophisch-Theol og i sche  Hoc�.:chul en 

91 3 896 

VI s 
1 954/55 1 955 

43 41 
6 0  50 

1 1 
8 7 

1 1 
1 1 3  . ; 

. 1 00 

1 1 3  1 1 9  1 
�--·-------------.-----...:......-------------------- · ·  

H o c h s c h u 1 e Abte i l u!'lg 1 )  

�h_!]_os ophi  sehe  Hcc�s c hu l  e Augs burg Ph i l  os ophi  sehe Abte i l ung 
�--r-----------+---+--+--�-.+---4----1--�I 

Phi l os ophi sd1 -�- :i� o i  . H .  Bamberg 

: ' 

Theol og i sche Abt e i lung 
Al l geme f ne " 
dav . Naturwi ssenschaften 

Pharmaz i e  
_ -·--·-···-----------t-�P-'-'-h i,_l,=os=o_,.,ph=ie,,__ ___ .___-+--'-'-+---=-:::..+-..:.;....--+--=--=--+--..=.:....-.--+_.__-=-· 
Ph i l os oph1 sc h�Thoo1 . H .  D i l l i ngen 

a . d . Donau 
Ph i l os oph i s ch-T heo1 .H.  E i chstätt 

Phi l os op h i s c h�T heol . H .  Fre i s i ng 
Ph i l os oph i s c h-Theo1 . H. Passau 

Theol og i sc he Abte i l ung 

Theol og i s c he Abte i l ung 
Al l oemei ne 11 

Theol og i sche Abte i l ung 
Theol og i sche Äbtei lung--· 
Al l geme i ne q 

dav . Naturwi ssenschaften , 
Pharmazi e 
Ph i l os o ph i e  

Phi l os ophi sch.�Theol � H .  Regens burg Theol og i sc he Abtei l u ng 
· Al l g emei ne · " 

dav . Naturwi ssenscha�en 
Pharmazi e 
Ph ilos oph i e  

Studi erende i nsgesamt 

:Äugustana...H ochschui e 
1 Neuendettel sau . 

g )  Augustana.Jiochschul e . �e u�nde��el sau , . .  

-'----T. heofö9fsci1iAbteffung ___ T97-j -�gs--Tf1f-j-2-·-j--J 
1 )  Di e Stud i erenden der T heol og i e  wurden auch i n  den ersten v i er Semestern i n  der T heo1 og i s chen Abte i l u ng m i t ge zähl t .  

-- ·-



: 

- 20 -

6 .  D i e  deutschen Stud i erenden und Studienanfänger an den bayeri schen Hoc hs chul en nach 2-'���_nfl�.!mr..n 

Grundstudi e nfach  

·----

Kat hol i sche  T h e ol og i e  

Evang e l i sc he Theol og i e  

Al l geme i ne Med i zi n 

Zahnmed 1 z i n  

T i  e<':r.ed i z i n  
Pharmaz i e 
Rec hts wi ssenschaft 

\Vi rtsc hafts w i  ssens c haft en 

Sprac h\v·i ss ensc haft en  .:; 

Sonst i ge K.J l h! �· w i ss ens chaften s 

L e i besübungen 
Mat hemat i k u nd Naturwi ss enscha�en 

Landw i rtscha� , Gartenbau  und Brauere i 

Fors twi rtsc haft 

Arch itektur 1 

Bau i ngeni eurwesen . 

Vermessungs wesen {Geodäs i e ) ' 

Mas ch i :ien bauwesen ' 

E l e ktrot e c hn i k 1 

Mus i k  
-

Bi l dende Küns te 

Sonst
.
i ge Grundstud 1 enfächer ' "'  fc! d; 

Ohne Angabe 
- ·  

St ud i erende f nsgesamt 

( ohne Beurlau bt e ) · · 

St ud i erende Stud i enanfänger 

t1 1 954/55 s 1 955 IV 1 954/55 s 1 955 

i ns- darunter i ns- darunter i ns� 1 darunter i ns- darunter 
g esamt we i bl i c h  gesamt wei bli ch gesamt we i bl i ch  gesamt we i bl i ch 

·-

1 303 1 5  1 2 8 4  1 5  291 2 33 1 ' 

283 1 6  2 51 1 4  79 'l 1 4  -V 

2 1 75 585 2 1 6 5  590 299 „ '  ; 4  1 27 41 
51 3 1 39 473 1 33 1 C6 34 27 g 
355 3·1 341 41 43 5 25  8 
844 46 6  833 479 n1 1 05 111 i' 5 

2 6C6 221 2 491 229 56! 40 1 8 't 32 
4 433 588 4 399 624 631  96 31 5 55 
2 223 8 09 2 229 828 579 22 9 1 59 39 

922 293 8 1 6  239 1 1 "1 50 57 23 
'1 55 5 1  � 33 47 53 2 1! ') i ,J 

3 502 425 3 223  371 780  1 CU 1 1f! 2 7  
' 

441 9 41 6 8 1 22 � „ .. 

90 1 97 1 1 � .  21 r. 

622 58 566 49 1 30 2 0  - „ 

670 2 597 1 1 65 1 -. .. 

1 3 0  - 1 1 0  - 31 � = � 

1 079 1 986 1 265  � 4 ... 
..• 

71 5 - 667 - 16 1  - 2 -

268 98 269 '  99 63 6 3 -
'· 

516  166  481 . ;. : 1 6 0  1 1 3  42 54 22 

�<  �t1c<: 5 „ 2 - 3 - - -

3 - 3 1 1 - 1 1 

23 853 . 3 974 22 837 3 930 '+ 754 837 1 265 38!+ 



7.  Di e l!t Bavern bahefraateten Studi erenden an den bayerfschen Hochachulen nach !..�tndstud1anflcbern 
i m  Wi ntersemester 1 954/55 (ohne Beurlaubte)  

Grundstudt enfach 

Kathol fsche Theol og f e  

Evangel i sche Theol ogie  
Al lgeme i ne Med i z i n 

Zahnmed i zi n  

T i ermed i z i il  

Pharmazi e  

Rechts wisser:scha� 

Wt rtschaftswt ssenscha�en 

Sprachwl sse_ns chaften 

Sonsti ge Kul turwissenschaften 

Le f besübungen 

Mathamatf k  und Naturw issenschaften 

Land wi rtschaft , Gartenbau und Brauerei 

Forstwi rtschaf( 

Bau i ngeni eurwesen und Arch ttektur 

Vermessungswesen (Geodäs f e ) 
Maschi nenbauwesen 

El ektrotechni k  

Musf k  

Bf l dende Künste 
Sonst f ge 6-,oundstudf enfächer 

Ohne Angabe „ 

Studi erende f nsgesamt 

StucH erende 
' . 

: 

Studi erende , . 
1tt de1 jetzf gen ständigen Wohnsitz deren Wohns itz ·  schon vor dea 

In Bayern 

11ännl Ich wei bl i ch 
1 000 1 0  

228 1 0 
1 CJ17 399 

273 1 1 0  
187 1 7  
23S 296 

1 8"6 1 42 
2 789 395 
1 220 668 

436 185 
94 50 

2 604 362 
337 5 
11 1 

933 31 
1 25 „ 

900 1 
' 

624 -
1 56  89 
280 131 

3 -
2 -

15  516 2 9� 

1 . 9.1 939 fn  Bayern: war . 

ZU881R1118ft 

1 1 00  
238 

1 476 
383 
204 
531 

1 988 
3 184 
1 888 

621 
1 44 

2 966 
342 
78 

964 
1 25 

: 901 
621* 
245 
41 1 

3 
2 

18 418 
. ' 

llinnl tch 

883 
153  
722 
1 92 
130 
1 58 

1 31 3 
1 894 

849 
292 

72 
1 697 

276 
61 

660 
1 00  
604 
420 
1 1 9  . 
1 97 

3 
1 . 

1 0  804 

; ·� ; ; . . : . 

wet bl Ich 
B 
C '  

8 
235 
68 , .  
1 3  

1 97 
87 

284 
449 
1 1 9 

32 
2.3.9 

4 
1 

21 
-
-' 

... 

71 
88 
-

; · ·: 

1 lH 
.-

" 

" , - ,  . 

: 

' 

' . 

zusamen 
891 
1 61 
9�7 
260 

„ 

. .  · 1.43 . 
355 . 

; t 400 
2 178 .· 

t 298 . 
·, :  41 1 
. 1 P1+ ,  

1 .  _936 : . 

280 . .  
62 . 

6.81 
. .  t os  . 

. 6 .04 ' 

. . 420 · : 

" 1 g(}  
. 285 

3 :  ' :  
. .  1 

1 2  '728 
" . . . ' ' '  . .  
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8 .  O i e  deutschen Studi erenden an den bayer i schen Hoc hschulen 
o) Wi ssenschaftl i che 

Lfd 
Nr. S t u d f e n f a c h 

Kathol i s c he Theol ogi e 

2 Evange l i sc he Theol ogi e  

3 Allgeme i ne Medf z f n  

4 Zahnmed f z f n  
5 T i ermed f z f n  
6 Pharmazf.e 
7 Rochtswf ss enschafl: 
8 Vol ks wi rtschaft 

9 · Betriebs w i rtschaft 

10 . Handel s l a hramtsstudt um , Lehramt : W i rtschaftswi ssenschaften 
und Erdkunde 

1 1  Soz i ol og i e  

12 Ph i l osophi e 

13 Psychol og i e  

1 4  Al l geme i ne Pädagog f k  

1 5  Geschi c hte , Vorgeschi chte 
1 6 . Völkerkunde , Vol ks kunde , Anthropol og i e  (Rassenkunde ) 
1 7  Rel i g i onsgeschi c hte , Re l t g1 onslehre 
18 Kl ass i sche Archäol og ie  
1 9  Kunstgeschichte 
20 Theaterw f ssenschaft 

21 Mus i kwi ssenschaft 

22 Ze1tungs wi ssensc haft , Aus l andskunde , Dol metscher, Übersetzer 
23 L e i besübungen (Lehrarrrt ) 

24 Al l geme f ne Sprachwi ssenschaft 
25 Al te Sprachen 

26 Engl f  sch i · 
27 Engl isch und Französ i sc h  ( auch Lehramt : Neuere Sprachen ) 
28 Sonst i ge neue Sprachen 
29 GermanfsH k (Deutsch ) 
30 Mat hemat f k 

31 Angewa ndte Mathemat i k  (Vers i cherungsmathemati k ,  
Wf rtscha�smat hemat f k )  

1 )  Nur Augustana-Hochschul e Neuendettel sau 

1 590 
374 
324 
378 

2 385 
797 

2 627 

41 5 
6 

90 
1 40 
10"5 

33 
5 

5 

1 1  
51 
43 
32 

1 1 4  
1 04 

2 
400 

2 
273 

2 0  
71 7 

35 

30 

S t u d i e r e n d e 

585 
1 3 9  

31 
466 
221 
1 49 
278 

1 59 
2 

23 
9 0  
36 
'1 4 

3 
5 

31 
1 9  

7 
64  
51 

1 
76 
1 

295 
1 

429 
8 

7 

zt1sammen 

1 3 03 
283 

2 1 75 
51 3 
355 
844 

2 6 C6  
946 

2 9C6 

574 
8 

1 1 3  
230 
1 41 

47 
6 
8 

1 6  
82 
62 
39 

1 78 
1 55 

3 
476 

3 
568 
27 

1 1 46  
43 

37 
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nach Stud i enfächem (ohne Beurl aubte ) im \l f ntersemester 1 954/55 
Hochschu 1 en 

--------------- - - - ---------------------------..-----

d a v o n II U n f v o r s f t ä t 
--··-------�---�----; - ·----, ------

' liiünchen ! Erlangen ' - !lürzburg 

Techni sche 
Hochschul e 
München 

Hochschul e für 
\ili rtschafts..- und 

Soz i a l wi ssen­

sc haften NOrnberg 

Ph i l  .-Theol . 
Hochschulen  und Lfd 
Augustana-Hochsc� .Nr. 

Neuendette l sau 

männl . \ we i bl . männl . wei bl . männl . 1 wei bl . männl . 1 we i bl .  männl . we i bl . männl . we f bl .  
· - - --.J-----------

294 

991 
221 
324 
1 81 l 1 591 
421 

1 961 

1 1 1 

42 
43 
25 

1 11 
89 
2 

223 
2 

1 75 
1 4  

436 
1 6  

22 

1 1  

379 
96 
31 

222 
1 74 

91 
i 

233 1 

1 72 
344 
65 

„ 
-

74 
465 
1 42 
28 

1 99 29 
2 

1 4 1 76 
16  
1 4  

1 

3 
17  
1 3  

lt 

3 2 

1 1 
1. 

5 
28 

1 1 50 
1 

47 

1 92  i 1 

1 7 i 

5 
„ 

7 

1 1  

98 

61 
3 ! l 313 1 1 60 

1 7 l 7 
1 i 1 

7 1 
1 4 

1 
1 
i 

! 

1 4 
1 02  

18  

88 
28 
20 
3 

1 
5 

„ 

... 

3 
1 

1 6  

1 

63 

80 

1 88 

255 
88 

1 1 7 
329 
1 00  
1 0  

7 

a 
1 6  
3 
1 
1 
„ 

4 

„ 

3 
4 
-

69  

30 
3 

1 04 
3 

1 

1 04 
25 

' „ .  . -:. . .  

1 49 
1 9 
1 7  

6 

7 

1 

2 
„ 

-

3 
„ 

1 3  

37 

31 

1 
: 1 „ 

1 „ 

... 

1 
,,.„ j 

„ 

9 1 

3 
, „  

1 26 
628 

1 59 

„ 

1, 

21 
42 

50 

„ 

-

... 

„ 

„ 

... 

„ 

-

... 

1 

8 C6  
95 1 ) 

„ 

6 

4 
a 

1 6  
„ 

„ 

1 0  

7 1 ; -
1 l 

1 7  

„ 

Fortsetzung nächste Se ite 

4 1 1 
21 ) 2 
„ 3 
„ 

„ 

7 
„ 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

„ 1 0  
„ 1 1  
8 1 2  
2 1 3  

1 9  1 4  
- 1 5  
- 1 6 
- 1 7  
„ 1 8  
„ 1 9  
- 20 
„ 21 
- 22 
- 23 
- 2 4  
- 25 
- 26 
3 27 
- 28 
5 29 
- 30 

l 
„ - j 31 
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1och ·•·· Oft fevhcht"- 9''4tm114t1 tt fM hyert�•M,• lfochschuten 
' - ' -· . . - : ; . . . �- _ .: .,_ . .  :_. _ ; , :'.�i _·:_ .' . . 

�fd. 
Nr. 

32 
33 
34 
35 
36 
37 

' . .  . . ; 

.. . . · s t u d t .- n f a c h 
. .  j 

! ' ' . . . .  

· '  "'sfk,  Technische ·Phys f k „ 

Altronomt & .. " 

·• Geophyst  k· ,., 

-Meteorol ogie „ „ 

: 

.. 

. 

-

„uathematf.k und Phytfk ge11e f nsam (Lehramt ) 
, Cherafe „. „ 

� .. 

. i 

� 

. .  . „  

.„ ' 

38 · Bf ol ogh , · Botan fk ,  .Zool ogie Ufld natuMfssenschaftl . Lehrari 
39 � Geoorapht e . .  . .  ' '  

40 · Geol ogf e „ M f  neral ogf 8 . . „  

%1 Sonst i ge Naturwfssenschatten ' . 42 •;: landwf rtschaft , Gart1tt1bau und landw. Lehramt 
43 
.-· -

" 

45 
. •. 

„ 

li6 

„ „ 

Braueref 
Forthfrbchaft 
Archftektur ' . . . 
Baut ngenf eurwesen 

, .. 

.. 

. , 

47 .. Vermessungswesen (Geodäs f e)  
48 .. Maschl nenbauwesen . .  

40 " El ektrotechnik „ 

' . 
50 .„ 

Sonst f ge Studi enfächer 
51 . .  aine Angabe -

.„ • „ . .  
. .  Zusa11111en . . . 

. � - -
� )  Akademfen der bi ldenden Künste 

. ' 

f . 

.... . .  

- .. 

. . .  

„ 

Fachrichtung 
. „  „ ,. 

„ 

' 

" 
.l(ünstlerhches Lehraift : ·Zeftthnett 

. Malen und Ze ichnen 
·Archttektur · ; 

. .  

Graphtk und Schrf ft „ 

Szenen- und Kostümkunst 

„ . 

„ 

„ 

„ 

. . 

„ .. 

„. 

. .  � 

„ . .  

. .  .. 

„ „ 

, ,  

„ „ •• 

. .  . .  

. . 

„ .  

, . Bi ldhaueret 
·. ' Meta'l l bearb. ,Go1d..u,St l berschmt edii ,Keramtk 

· · Zusa111en ' · · : 1 .. 

„ 

„ 

„ 

„ 

„ „ 

. . 

. .  

. .  

„ 

., „ 

„ " 

.. „ 

·• studierende 
� .. 

. 
lllinnl . wet bh 

71 ·• 42 .-
109 38 

so" 5 
28 33 . 
13 21t 
69 11 , ,  1 0  7 

350 166 

a) lb•fAl.C_ha�flcfie 

' 

l l 1 C t 1 r e ft d e  
. :. 

•lnnl fch wet bHch 
·. )  818 . . 33 

„ 2 • 

5 ; . 

1 1  • 

„ . 400 84 
1 346 1 1 4  

" 323 176 
3 • 

91 3 
5 • 

2� 8 
- „ 

227 1 
89 1 

564 58 
668 2 

„ 

130  • 
. 

1 018 1 
. .  

71 S „ 
.. . 

5 „. 

3 .. „ 
. . . " 

1 9  35g 3 71 0  - „ 

aavon . .. . 

' 

. .  
zusa111111en 

851 
2· 
5i 

1 1  
492' 

1 460 
499 

3 '· . 

94 
5 

213 
228 

90 
622 
670 
13{) 

1 019 
71 5 

5 
3 

23 009 · ,  

! • 

. .  

Aka4ellte der Qfl• Akademie der bfl-
denden Künste d�nden Künste ·. 

„ München . ·Nürnberg 
ZUS;O 1116nnl. f we t bl .  lllänl'll . we thl . 
1 13 71 40 „ 

. ·2 -
1lt7 �; �� ; J5 3 ,  
55 29 2 2t 3 
61 20 27 8 '6 
37 9 18  „ 6 
86 59 16  10 " 1  
i7 ;-o ·2 5 • 

516 292 11+3 58 23  

- -
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nac h .§.t� f e,nfächer.n ( ohne Beurl aubte) . i m  IVf nterseme�ter. 1 954/�5 . 
Hochschulen 

davon 
u n t .v e r s f t li t T e�hni sehe · · 

Hochschul e für 
W irtschafts- und 

Hochschul e Sozi al wf ssen-München Erl angen Würzburg München schaften Nürnberg 
raännl , we t'bl . männl . we f bl . männl . we f bl . männl • 

1 we f h-1 . männl . 1 wei b 1 .  
. 

303 1 8  1 1 3 1 6 0  - 338 
2 - - - - - -

5 - - - - - „ 

1 0 - - - - „ -

1 97 46 91 1 7  72 . 1 3 43 
340 57 227 g 228 16 309 
1 73 1 1 8  82 27 so ' 22 16 .. 

2 ' - - - 1 - -

58 '  1 23 1 9 1 -

5 ' •  - ,.. .... - - -

� p ·� - - - 2 Qi  
- .,; - - - - 227 

89 1 - „ - - -

„ ,,. - - „ - 564 
.. - - „ „ - 668 
- - - „ - - 1 30 
„ - - - .., - 1 078 
- - „ „ - „ 715 
„ - - - - - 5 
3 - - - - - -

8 896 2 444 ' 2 250 .  503 1 772 466 4 31 0 

c )  Hochscht!l e für Mus i k  .München 
. ' 
. ,  " Fachri chtung . 

" Künstl er t sches Lehramt : Mus t k  " 

Gesang„ ' . . . .  -
., 

. „ 

. Kompos.f t t cn / Diri g f ePen , Chorl e f tung 
t· ·  , ' ' ,  Kf rchenmusf k; - ;  

" 

.. :. 1 nstrullienta1 iiius t k .:.i. •, · 

Mus f kl ehrersemi nar ( Prt vatmusfkleht'er ) 
Zusa 111111en 

·-- · 

1 3  -

- -

- ·  -

„ „ 

8 - ' 

1 6  „ 

5 -

„ -

- -

- -

8 „ 

1 -

- -

58 -

2 -

' "" ·  � 

. . -

- -

- -

- -

1 1 3  91 3 

· Studterende 
männl . wei bl . 

59 36 ' '  

1� 28 
12 . -

10 :  1 
73 ; 31 
1 2 

170 98 

-

-

„ 

-

„ 

„ .  

-

„ 

' .  
-

· " . 

D 

-

-

-

... 

... 

..; 

„ 

-

-

-

1 1 3  

zu ••  
. . ' : 95 

43 
12 
1 1  

1 04 
3 

268 

Phi l . -Theol ,  
Hochsc hul en und 

�ugustana-Hochsch 
Neuendettelsau 
männl . 

4 ;  
-

.„ 

-
·· :1 

5 
! \ " 

' 242 
2 
-

we i bl . 

' 
' . 

1 
":". � �-

, . 
. „ ... : 

-
· ·  . .  ' > 

-

16  
4 

-

lfd • .  

Nr.  

32 
33. 
34' 
35 
36 
37 
3lf . 
39 

1 · , : • ' .  ·�d -
„ . . \ 

. .. .  _ · ,  . • tl . . 

- - 41 
' • , :. "• ... : � ' '  
' · ; , . " 

- „ 42 
' '  

„ - 43 
„ '  - ; 

.. · . 
• '  44 

. . - - : · -:� �· : :  45 
... - 46 

„ - 47 
„ . ... 48 
„ „ 49 
- - 50 
- „ 51 

: 

1 21 8  ' 
· 71 

. 1 '. 

·. ·: „ . ( ·: . 

„ 

l . ·:- . 

. : -. : . - · · - ·-
.. 

:, · :  



'"fd. ' H o c h s c h u 1 e · Nr. 

, 1 llti f vers ftät München 
2 11 Erl a ngen 
3 ·11 Würzburg 
4 Di e 3 Unfvers f t äten zus ammen 

. .  
5 Techn f s c he Hochschule  München 

6 Hochschul e fOr W i rtscha�s- und 
Sozf a l w f ssenscha�en Nürnberg 

7 Ph11 os aphf sehe Hochschule  Augs burg 
ß .  Phf l .-T heol .Hoc hschul e Bamberg 
9 " " 11 D i l l f  ngen a . d .Oonau 

1 0 11 11 11 Ef chstätt 
1 1  " 8 " Frei s i ng 
1 2  " " 11 Passau 
13 1 " 11 Regensburg 
H -Of e l Phf l .-T heol .Hochs c h.tl e n  zusam11en 

15 Augustana-Hochschule Neu endett el sau 

' 16 · Oi e  13 wf ssenscha�l . Hoc hschul en  zusammen 

1 7  ·Akademi e  der bi l denden Künste München · 

. 18 1! 11 n 11 Rllrnberg 
1 9 · Hochschule für Mus f k München 

- 26 -

9 .  D i e  deut sc hen Stud i erenden an den bayer1 schen Hochschul en 

( ohne 

, _ __ ________ 
St __ u_,d 1_· e_ns_e_me __ st_e_r __ ____ �------i' 

1 .  2 . J., 1 4. i 5.  
·- - ------1---1----�- -t--�. - - - - ·· 

d ar .  ! d a r .  1 dar. S d \ dar. 
, 
·
St d 1 dar. stud .  w e i bl . St ud . i  we i bl .  Stud . �e i bl . tu765r1i 8b19 . , _1 4u51 · 1, v'.�.3�2�-31 :  1 939 477 6 44 1 57 1 1 535 354 

681 140 96 29 373 74 96 1 36 341 49 
440 99 1 75 71 283 56 97 25 252 56 300 0 71 6 91 5 1 257 21 91 484 958 2 50 2 044 428 

1 050 31 1 8 1 974 22 26 - 82 0 1 8  

1 59 
g 

38 
38 
31 
56 31 71 274 
45 

4588 
92 
21 
63  

22 

9 

1 
8 

1 9  
1 

789  ' 
37 
5 
6 

87 
1 
6 
1 
3 

5 
8 

2 4  
6 

6 

2 
2 

1 28 1 1 6  3 
55 23 
22  

33 
21 
54 

2 1 1  
1 9  

2 4  

3 1 
28 

1 050 266 . 3 523 55 0 

37 1 2  
9 3 5 1 

58 
1 0  

63 

27 
3 

38 

74 9 
- . 

9 

3 
1 

1 0 1  
23 ' 

1 
1 

2 -
1 003 260 

29  1 3  
3 -
5 2 

1 54 1 
1 

28 1 4  
2 1  
31 22 
68 1 85 

. 32 03 39 1 1  
59 

21 1 

- !  1 

-
-

3 
4 

471 
7 
4 

1 8  
--.0.--„--------------+---r-----i-----T---t- --;----r----r------- ---- ---- -· 

L fd �  
Nr .  

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
a· 
9 

1 0  

1 1 
1 2  
1 3  

' 1 4  

Hoc hschul en f n Bayern i nsgesamt 4764 ! 837 1 1 01  l 1 282 3654 . 1 6 1 8  j 1 1 20 l 275 j 331 2 �_J 
1 0. Of e deutschen Stu d f e re nden an den  bayeri sc hen Hochschul en i m  W i ntersemester 1 954/55 

---· - · ---

. Stu d i erende i m  • • •  Fachsemester 
---- 1 

Stud f anfach 1 .  1 2 .  3 .  4. 
· - · -----· 

s.  
· -- - - � -- - - - · - ··· - - ----- ·-- ·---·-

11 .  w .  m. w. m.  w .  m .  „ .. m. w. --- �- - - - --

Kat holi sche Theol og i e  31 4 4 1 29  - 2 1 3  2 37 -

Evangel i sche Theol og i e  81 3 1 1 7  1 40 2 3 -

A l l geme i ne .Medf zf n 242  78 1 88 31 1 87 . 85  80 30 

Za hn1edf zfn 74  37 1 2 4 1 1  46 1 1  29 11  
T f  e.r111ed f z f  n 40 5 28 2 33 5 20 3 
Pharmazf e 74 1 1 0  36 76 65 70 30 42 

2 00  1 
23 1 

1 87 79 
69 1 9  
36 1 
52 77 

Rechts wiss enschaft 557 47 1 89  27 365 31 2 1 2  33 322 3.4 
Vol kswfrtschaft 1 51 30 66 1 4  1 36 1 9 6 4  1 8  1 1 2  23 
Betrf ebs wirtscha� 423 47 1 234 21 : 407 56 2 31 24  
Ha ndel sl ehramtsstud t um , Lehramt 

Wfrt schaftsw i ssenschaft. .u .trdkunde 58 28 ! 45 1 2  76 22 29 . 1 7  
Soz i ol og i e  5 1 1 - - • 1 „ -

456 45 
73 27 

Phi l os ophi e 21 5 ! 7 9 9 2 . 5  „ 
1 

Psychol ogf e 1 9  1 4  ! ,1 2 9 8 6 : 16 1 0  
A llgeme f  ne Pädagogf k  1 3  1 1 6 1 2  9 6 7 2 

6 '  3 
1 1  11 
6 2 

1 



··-

- -· 

im �/f ntersemester 1 954/55 nach �.§.emestß.r.n 
. Beurl aubt e )  

Studi ensemester 
1 o. 6 . �t 7. l 8 .  9 .  - ·-!da;. : -dar_:_,_ __ J dar:

-
--- Tdar. 

St ud . wei b l . Stud .  , we i bl . Stud . •e i bl . Stud . we i bl . 
: dar. Stud , �e i bl . 

-· -,__ 
. 

8 1 2  1 7't . t398 266 
1 30 27 36 4 52. 

97 . 24 · 231 46 
039 ! 22 5 1 993 36 4 
32 I ·  „ 2 690 1 4  

1 
78 1 2  1 C6  1 0  

- - - - .; 

6 - 34  2 
2 - . 1 8  -

3 - 22 -

... ,,. 25  -
8 1 1 1  -

9 - 41 -

28 1 1 51 i 
- •. 1 -

1 177 2 40 2 9 41 390 
- ·  

30 11 35 8. 
4 2 1 1  2 
2 1 38 r 1 6  

2 1 3  1 
- - -- _254 _l 3 02 5  . �16 

557 
1 30 
1 1 6  
8 03 

48 

90 
-

7 
4 
4 
1 
1 

1 5  
32 
2 

975 
24 

4 
2 

l 1 005 

1 1 3  972 1 84 . 383 ' •  n 
25. 2 41. 33 99 1 6  
1 6  1 96 38 1 81 1 2  

1 54 1 409 2 55 563 1 05 

3 491 8 49 4 

1 1  66 3 37 „ 

„ 1 - - -

2 45 - 9 -
. 1 5  ...; - - -

- 1 6 - 3 -

- 1 2 - - -

- 4 - - „ 

- 45 3 1 2  -

2 1 38 3 2 4 -

- 1 5  1 2 „ 

1 7 0 21 09 270 . 675 1 09  
-

6 37 1 1  . 1 6  6 
2 3 1 1 -
1 ·  1 7  7 3 2 

- - ·-· 

1 79 2166  289 6 95 1 1 7  

- 27 -

1 1 . 

dar. Stu d.  we i b 1 � 

379 60 
1 C6 ' 1 7  
1 1 7  1 1 

6 02  88  
1 43 2 

25 1 
- -

1 7  2 
- „ 

1 4  -

1 -

1 -

1 9  2 

52 4 

5 -

827 · 95 
.1 3  · 2  

. 3 1 
7 3 

850 1 ()1  

1 1 2 .  ' dar, stud. we i b' 

1 91 31 
35 1 
35 3 

261 35 
26 2 

7 1 
- -

5 -
- -

2 -

- -

... -

1 2  -

1 9  „ 

... „ 

31 3 38 
1 7  3 

- -

2 1 
' 332 42 ;  

Studi en--

1 3 . -1 4. 1 5,u . höher sem.unbek. Lfd dar. dar. 1 dar . 
• Stud . we t bl , Stud wet bl . St.ud . we f bl Nr • . 

1 99 28 98 9 17 2 1 -
40 3 1 6  - 5 1 2 
71 8 38 - l 1 3 

316  39 1 52 9 25 4 4 
47 4 1 8  2 1 - 5 

9 1 6 „ - .,. 6 
- „ - .,. „ - 7 

1 8  3 1 - - - 8 
- - - - - „ 9 
1 - „ - - - 1 0 -
- ...; - ... - - 1 f  

„ - „ - l • 1 2  
8 „ 2 „ - „ 1 3  

27 3 3 „ 1 - 1 4  
- „ „ „ - „ 15 

399 47 1 79 1 1  27 4 16 
2 „ - - 6 - 17 
1 - - - - - 1 8 
1 1 ... .„ 1 1 1 9  

400 'i8 1 79 1 1  34 5 .  
' '  

nac h Stud ie,nf��fiqr_n und �wur..n, d i e  Vert r i e.benen nach Stud i enfächern ( ohne Beurl aubte ) 

··---·- · --.... ---

6 ,  7. 
--· 

m .  . w . m • 
---

74 2 .  1 76 
5 1 41 

1 1 7 48 1 68 
35 .15 41 
69 9 .20 
39 46 35 

1 04 . 8 327 
68 16 90 

262 27 335 

32 1 8  50 
- - 1 
4 - 9 

21 5 : 1 9 
1 1  1 1 '+  

' . . 

stud i erende i m  • • •  Fa c hsemester 
8.  9. 

--r--· - - -- --· 

w .  111 . w .  . m . w .  

2 31 1 ' 1 50 1 
3 6 2 34 2 

55 73 30 2 07  7 1  
23  25 1 1  1 3 ' 1 
1 45 3 ' 2 9  2 

31 2& 9 1 3 3 
1 4  1 �  6 1 1 0 .. H 
1 9  56. 9 35 1 
32 1 45 H 82 7 

1 5  1 8 1 1  1 8 2 
- - - - -

2 8 - 6 2 
-1 5 . . 1 7 8 7 7 

1 13 j 3 1 2  1 1 

-------· 

1 0. 
111. 

J O  
8 

1 29 

. 5 
· 2  

2 
36 

. 6  
27 

1 0 
-

8 
6 
6 

w. 

1 
-

42 
-

- ' 

-

1 
„ 

1 

5 
-

-

5 
-

1 1 . 
m . · w • 

35 1 
7 1 

77 25 
2 -

1 -

1 1 
2 9.  3 
6. -

1 1  1 

4 1 
- -

3 -

2 -

4 1 

·-

1 2 .  und -höher� . 

m .  w� 

1 0 -

2 -

2B 9 
4 -

- -

6 -

1 8  2 
5 -

5 2 

1 1 
- -
3 -

2 -

3 -

Fach- Vertri ebene s e�e�tert Lfd, un e a nn 
.Nr . 

m. w. 111 . •• 

3 - 1 51 - 1 
- • 65 3 2 
7 2 292 1 1 1  3 
1 - 6 4  26 4 
1 48 6 - . 

-
i.'\ 
�� ... 

- 1 56 87 ' 6 
8 1 378 ·23  7 
2 - 163 20 8. 
9 1 391 29 9 

-

1 „ 87 30 1 0  
- „ 1 - 1 1  
1 - 15  4 1 2  
- - ' 32  12 1 3  
1 „ 20  12  14 1 . 

" Fortsetzung nachst e S e t te 
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noch 1 0. Ofe deutschen Stud i erenden an den bayer1 schen Hochschul en f m  W t ntersemestar 1 954/55 

. \ 

r---­, 
lfd. 
Nr. 

.1 5 
: ·16 

Studf  enfach 

Geschfchte, Vorgeschi chte 
Völ kerhtinde , Vo 1 kskiinde , 'Anthropol ogfä 

( Rassenkunde)  
1 7  Rel f g t onsgeschf chte � Rel f g f onsl ehrt 
1 8  Klass f sche Archäol o�i e 

' 

· 1 9  Kunstges·chf chte 
20 Theaterwissenschaft 

, 21 Mu;i f kwfssenschaft 
22 Zei tungs w issenschaft , Auslands kunde , 

·23 
24 
25 
26 

' �?7 

Dol metscher , Überset zer 
Lei brsübungen (Lehramt ) 
All geme tne Sprachwi ssenschaft . .  
Al te Sprachen · . . Eri,91 f sc�� _ „ •. . •• 

Engl tsch und Fra nzös i sch (auch Lehramt : �. Neuer,9 Spr�phen ) � · : .·� .� 
�8 So!lst i ge. neue  -�prach�n � „ ., 

; .� 9 
· ' 30 ·31 

Ger.manf s� f k  ( Deutsc �) _ 
· , 

, ·• 1 „ 

Mat hemat i k  
Angew .  Ma themati k ( V8rs .Math. , • 

„ \flt rtsc haftS111athenrat f k )  · 
„ 

, ;  .32 Phys f  k ,  Techn i.s1: he Phy s i k  
33  Astronomf e · · · 
·34 Geophys f k · ·  „ 

·, :  

; 35 Meteororog f e  •· „ „ • 

36 Mat.he�aH k und-· Phys f k  gemefnsa11 (Lehramt ) 
37 Chemf e 
38 Bf ·�l og f e� 1  Botani k , Zool og f� und '-

naturw fssenschaftl . Lehramt 
39 Geogra phf e 

111 . 

1 
· 2  
1 0  
· 4  
6 

1 1  
37 

• „ „ 

1 32 
„ 

••  

2 

1 
7 
3 
1 

1 6  '25 
„ -

21  

. , 64 H1l 
2 ; 1 

177 1 1 6  
1 1  ' 1 

·· 1 4  
21 5 

1 
! 3 
1 53  
1 8G ' 

93 
„ 1 

. 2 
9 

-
"2 
1 0  

Stud i erende f m  • • • Fachsemester 

•• 

1 

• 

1 
6 
6 
1 

6 
4 

2 .  

1 8  ! 
„ 

1 3  

45 
1 

1 
' 20 

1 
... . 
8 

. . 36 

1 1  

• • 

2 · 

-
2 
1 
-

1 0  
„ 

1 . 
5 

27 

21 
3 

,._ ' . 

3 
3 

8 

•• 

2 

-

3 
2 
3 

1 6  
29 

1 
63 

... 

63 
4 

1 1 7  
1 

2 
120 

... 

3. 

2 
1 

55· 
1 26 

36 

• • 

1 

1 

3 
1 
1 

1 0  
1 3  

1 2  

„ 

7 . 
• 

... 
12  
6 

1 7  

40 Geol og fe ,  Mf nera1 o9 1 e  ' 
· · : . . 20 · - . „ .  4 ... · 1 2  

41 Sonst i ge  Naturwissenschaften „ 

42 Landwi rtschaft , Gartenbau · und 
hndw : 'L ehramt : 

. 43 
" 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 

Brauerei , · 

Forshf rtschaft . . . 
Architektur 1 )  · 

Bau i  ngenf eurttesen „ 

Vermessungswesen ( Geodäsf e) ·: 
M�sch f nenbauwesen 
Etektrotechni k 
Mus f k  ' 
Bil dende Künste 
Sönstf ge Stud i enfächSr 
O�ne Angab� •• ; • 

Stu�f erende f nsgesamt 

. . . „ 

„ ; 

. . 42 
. . ... ll6 . . -

• 2 . . „ .  

122  20  
. [ 1 67 „ 
. 32 .:. 
; 286 . .,. •  

203 -
60 9 
78 „7 

; ! 3 ;; 
' 1 „ 

4301 895 
:: . i 

... 

„ 

. 1 7 
2 

; 3 
„ 

·7 
„ 5 
, 3 
· ·36 
. 1 

. ' 
... 

. „  

1 

... 
... 

1 
1 7  

... 

67 
87 

• . 2 
1 m  ; 126 
26 

286 
. 1 84 

31 
40 

: �· 
„ 

„ 

... 

4 
1 

1 0  

„ 

40 
29 

-
„ 

1 038 330 3213  ,623 

11 • 

5 

2 

7 
7 
3 

1 0  
2 

1 7  
1 

. B 
1 

46 

1 2  
1 

1 
5 

39 

8 

' .  4 
1 

5 
... 

... 

5. 
w. m.  w. 

. 1 

... 
1 
-
3 
2 
2 

5 

„ 

3 

2.5 

1 
2 

„ 

3 
5 

7 

„ 

„ 

1 
„ 

� .  
1 5  

• 
„ 

1 

2 
9 
4 
3 

1 2  
1 6  

3 

1 

lt 
1 
-

5 
9 

ltO 1 0  

35 
3 . . 37 

.„ 

78 ' 43  
2 1 

[ � ... 1 
· 1 ·04 ! 3 

. 1 
1 

41 
. 1 66 

38 

63 
43 

. 8 
94 

122 
· �  
�27 
1 1 3  . lt4 
, �5 
"1 

� :· j .  

... 

9 
1 2  
21 

... 

3 

... . . 
12 : 

-

„ 

21 
11 

... 

1 )  O ie  Stud f erenden der Archftektur an 'der Akademf d der bf ldenden KOnste ":s f nd u'!ter Nr .  51 ; �Bi l d�ride Kür\ste" :, 
„;,; gezä hlt .  · „ „ · · „. • ·  • � .·, " · , " · ' ' · '· e ( 

_ , - ' 
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nach §,!.uj,,i._e�..f.it<:.h�r.n und Facbsemeste!Jl, di e Vertri ebenen nach Stud i enfächern ( ohne Beurl aubte )  

Studi erende im  • • •  Fachsemester Fach-
- ' 1 1 2�  unO- semester Vertri ebene L fd� 6 „  7. 8 .  9. 1 0. 1 1 . hö eren unbekannt Nr. ·-· 

! 1 : m.  w .  m„ •• m.  w. m.  w. m.  w.  m.  w. '"- w.  „. w .  m .  w .  
---

4 „ 3 - 1 2 7 3 1 - 2 - 2 - - - 5 l 1 5  
1 - 2 „ - - - - - • - „ - - „ - - - 1 6  1 - - - ... - 2 - - 1 „ - 1 „ • - 1 · 1 1 7  1 3 3 1 - „ 1 - „ „ 1 - - „ „ „ 1 ... 1 8  6 3 3 2 2 3 3 3 1 „ 1 - - 1 - - 4 1 1 9  6 2 6 1 5 4 1 3 2 1 - - - - - - 8 2 20 5 „ 4 1 - 1 1 ... 2 1 1 • 3 „ "' - 5 „ 21 

1 4  3 1 7  2 1 2  6 8 5 2 1 4 - 2 1 „ - 20 1 1  22 3 - 5 1 1 - 6 3 1 - „ - - - - „ 1 7  ' 5  23 
- - - "" „ - 1 - „ - - - - - - - ... ... 24 9 2 55 1 3  1 0 - 37 8 5 1 9 „ 2 1 3 „ 58 1 0  25 
'* - - „ - „ „ - - ... „ 1 1 „ „ - „ ... 26 

1 3  1 7  36 21 1 1  4 1 9  23 3 5 4 2 4 1 - - 56 55 2l 3 „ 2 1 1 2 1 1 1 � 1 - 1 1- - „ 7 2 28 . 20 22 83 51 31 22 77 21 20 8 1 6  6 4 5 3 1 1 8 3  81 2 9  
.. .,, 2 "' 1 1 5 „ 2 1 4 „ 6 1 ... - 6 3 30  
� ,.. 2 1 4 1 2 1 1 „ 2 „ 2 - .., - 4 ,,._ 31 31 � q:.· 2 28 2 1 07  3 21 - 47 2 18 3 - - 1 38 7 32 
- - 1 - - - - „ - „ - • - - „ - - - 33 
"-'* - - „ „ „ „ ... - - „ „ „ - ... .., 1 - ' 34  
.,,., " 1 „ „ „ 1 „ 2 „ 1 „ „ "" '" - ' 2  c• 35 1 1  1 59 7 9 - 43 2 2 3 9 1 � 1 1 - 1 05  1 0  36 45 3 1 66 1 8  48 6 1 35 1 4  63 6 1 24 1 0 21 1 21 1 - 31 8 27 37 

1 1  3 43 22 1 6  12  43 28 8 1 0 1 0 3 5 2 1 - 64 29  38  1 - 1 - „ ... „ „ ... - "' „ „ - - ... - - 39 B 1 8 2 1 2  „ 6 „ 1 „ 3 - 1 - "' - 13  1 40 
- „ 2 - „ „ 2 - ... - - ... „ - - - 1 „ ... '41 
... r> 22 1 5 „ ... „ • - 1 „ ... ... - „ 24 1 42 1 „ 7 . „ 2 „ „ „ „ „ 1 „ - - ... „ 26 - 43 1 5  - 9 - 9 - 5 - - - - ... 1 - 1 - 1 1 - 44 3 - 95 7 8 3 96 2 1 0 2 1 5  - 9 1 „ - 76 8 45 1 - 1 26 1 5 - 93 - 3 - 1 4  - 6 - - - 1 36 1 4€ 
- ... 23 „ 1 u 1 3  ... 1 „ 1 - „ .,. „ „ 1 4  „ 47 3 „ 1 59 1 5 „ 81 ... 5 - 8 - 4 „ 2 ... 199 „. 48 6 - 1 1 9 - 6 „ 54 - 4 - 1 3 - 4 „ - „ . 1 30 „ 49 1 1 20 1 4  1 1 5 4 - 1 1 1 1 1 - 1 29 8' 50 1 9  1 3  35 8 20 6 27 9 11 6 1 0 3 1 4  2 6 - 63 23 51 
- „ „ „ - „ „ „ „ „ „ ... 1 „ - „ „ ... 52 
- „ „ „ ... - „ - „ - ... „ - - 1 - 1 „ 53 

1 003 270 25lj6 391 824 183 1598 247 427 1 02  485 63 392 56 53 7 3"89 650 1 ,. 

- _1 _ _  _L .--J..----... �-i __ „ ___ . ____ , __ l ___ i.... �------- -



- -
1 

L fd .  Wohns itz  der Studi ere �den Nr. 

1 Bay ern 
darunter am Hochs c hul ort 

2 Bad e n-W ürtt emberg 
3 Bremen 
4 Hamburg 
5 Hessen 
6 N i e dersachsen 
7 Nordrhe i n-Westfa l e n  
8 Rhe i nl and-Pfal z  

9 Schl eswi g-Hol ste i n  
1 0  B erl f n  

- 30 .• 

1 1 .  D i e  deutsche n St ud i eren den an den bayeri s c hen Hochschul en 

------------·-----·----

j __________ QE_VQ_n 
1 --- - --- -- -----_IJ_� i v �r�,ität _______ _ Stu d i erende  

--
w 1 954/55 l 

� Mü ;1c hen l Erl a n gen 

, 1  1 9s�5 �-; �tT,, il!s;;is : : i;?-� s 1 955 

1 8  41 8 1 
! 

5 1 88 1 
567 

76 
1 36 
31 5 
551 

1 6 44 
6ffl 
1 31 
1 00  

1 6  946 
4 888 
1 6 36 

94 
1 59 
370 
61 0 

1 849 
629 
1 53 
1 1 0  

3 1 1 07  6 4  57 
g 50 . 1 2  1 7  . 1 73 76 1 1 5  24 

1 47 1 8 4  II 22 27 
2 53 31 4 81 80 
941 1 1 1 4  1 00  1 56 
357 350 29 33 
63  82 1 9  2 0  

1 57 62 1 28 . 24 1 94 92  l . 6 7 - 1 1  Saargebi et 1 6 4  1 65  

� 

-

12  Sow j et i sc he  Besat zungszone 
13 Ausl and 
1 4 Ohne Angabe 

St u d i erende i n sgesamt 
1 -

84 56 
49 42 
3 1 8  

2 3 853 22  837 
�---

35 22 1 8  16 

L29 22 - 1 .. 
_ _  1 _ __ _1 q__ --- -- --r--:--:--1 --1 

_____ 1_12 _ _  
340 ___ 112 _ _  ��� ---L- --��-���-- ------1---��6�-- · 

1 2 .  O i e  deutschen St u d i erenden des  1 • .  St u d i e nsemes ters an  den bay e r i s chen  Hochschul en  i m  \!: f ntersomester 1 954/55 
nach de;:ktz).9.iou�j'�J:g_�I). Wo hns itz { ohne Beurl au bt e ) 

---
W o hns i t z  der Stu d i e-

--
Studi erenden rende 

München 

Bay ern 4 31 5 1 766 
daroam Hochschul ort 1 051 554 

Bade n-Wü rttemberg . 1 29 . 63  
Bremen 6 1 
Hamburg 12 5 
Hessen  22 5 
N i edersachsen 37 1 7  
Nordrhe i n-Westfa l e n  1 42 47 
Rhe i nl a nd-Pfal 7. 46 1 5  
Schl es w i g-H ol ste i n  7 1 
Berl i n 5 � 

Saargeb i et 23 1 4  
Sowj et i s c he Besat zungs. 

zone 9 1 
Ausl and 9 3 
Oh ne Anga b e  2 1 

St ud i e rende  i nsgesamt 4 76 1+ • 939 1 

Un i vers i t ät : 
- · -- --

davon 
--�--· - -- --! -· i -1- i --- - 1  1 Hoc hs ch . f .  i Ph � l os o- • Äugus .ana-i Künst l e- ! 

Erl a ngen 
i \ rechn.  

Würzburg Hoc hschu 
W i rtschafts • .  p h 1 s c h... Hochs c hu l e\ • h f 

l e  u . Sozi a l wi s- Th eol og 1. Neuen-
1 � i s� e 1 

sens c haften  s e h e  H och- dett e l s�u 0� � 
----·--

660 398 
56 95 
� 1 2  
1 -
- 1 
1 4 
1 3 
4 1 2  
f 4 
-· 2 

- 1 
1 -

4 3 
- -
- -

--·r----- -· ·--- ·---

6 81 440 

München , -----
898 
1 95 
2 9  

1 4 
5 

1 6 ' 1 2  
57 
21 : 

4 

2 
7 

1 
4 
. 

' 1  05 0 
1 

___ --�r_n_ber!_ _ __  s��ul e n ��-�--=� 
'i 38 26 5 43 1 47 

48 54  3 46 
8 2 7 . 

2 
4 
7 

2 

2 
1 

1 
2 

13 
4 

l 
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nach  dem litJJ�n. �tä.n�d.iJLe.n rlohns i t z  ( ohne  Beurlaubte ) 

1 dav on - --------------- - -�--

i T e c hn i s che -------
Hochschul e 

IV�rzburg München 
- � · - - - - · - >---

i � Hochs eh .  f. I H  rt„ 
schafts-u . Soz f a l  
w i ss ensch. Nürnberg 

Ph f l  os ophi sc h- Augustana-
Künst l er ische Lfd. 

The ol og i sche Hochschul e 
Hochs c hul e n  Neueridettel sau 

Hochs chul en Nr. 
1 954/55 i . s 1955 W 1 95 1+/55 j S  1 955 w 1 954/55 i s 1 955 w 1 954/55 s 1 955 IV 1 954/55 s 1 955 \II 1 954/55 s 1 955 
· --�--r-:---

·. 

. . 
·1 61 0 1 1 497 

422 31fo 
1 47 164  

8 1 3  
1 3  2 0  
6 4  78 
73 73 

21 9 245 . 
57 73 

3 6 56 1 3  ·;54 
91 9 1 890  
1 52 1 1 25 

1 3  1 2 
29 31 
43 39 
6 9  58 

239 223 
1 09  1 1 1 8 

750 721 
256 2 44 
1 Qg 1 1 8  

2 1 
1 2 

1 8  20 
54 64 
69 61 
1 4 1 2  

1 3  20 2.9 20 4 8 
8 9 7 1 6 4 4 

1 0  1 1  49 1 50 . 1 1 
16 8 

g 00� 

-- 1 1 1 18 1 16 . -

� - 23;·-t;-
2 1�� -·r 06: , - �; 

3 
„ 

„ 

, 1 01 5 

1 011 
222  

38 
1 
2 ·  
6 
7 

39 
20  ... 

2 "  
3 
3 
-
„ 

1 1 92 

91 4 86 60 656 6 2 4  
1 97 4 5 - 2().y- 197 

25 5 3 39 37 

- - - t 1 
- „ - 3 6 
7 - - 1 5  1 5  
8 2 ' 

6 1 2  7 
1 9  „ - 29 31 
2 4  1 - 2 0  1 9  

- 1 1 2 2 
2 - - 2 3 
2 - 1 2 - -

2 - - 3 1 
- 1 1 1 2 
„ 1 - „ -

1 003 97 ! 71 784 750 

1 3. Oi e deutschen Studi erenden an  den bay eri s c hen Hochschul en  i m  Wi nte rsemester 1 954/55 nach dem !&.hi!.fu 
.11.111J.,.t.,!!,1.9.i� ( o hne Beurlaubte ) . 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1 0  
1 1  
1 2  
13  
1 4 . 

------- -
- - · ----- ---

Wohns itz  
St ud i e-

Un hGrs H:ät 
der Stu d i erenden 

_4 ____ 

rende am 1 . 9 . 1 939 Mü nchen Erlt>:ngen 

-„·-.--

Bay ern 1 2  728 5 6 45 1 553 
dar.am Hochschul ort 3 05 0 1 740 80 

Baden-llürtte11berg 1 363 876 56 

Bremen 76 46 1 1  

Hamburg - 1 43 74 1 6  

Hessen 321 1 40 26 
ro  edersachsen 390 1 85 so  
Nordrhe f n„Westfalen  1 52 0 878 88 
Rhe i nland.Pfal z 628 362 32 
Schl eswi g.Hol ste i n 87 45 8 
Berl t n  935 470 1 21 
Saargebf et 1 78 . 1 05 9 
Sowjet i s che Besat zungs-

zone 1 1 94 51 9 21 2 

Deutsche Ostgeb i ete unt er 
fremder Verwaltung 1 72 9 790 283 

Ausl and 2 559 1 2 05  288 
Ohne Angabe 2 ' „ „ 

Stud i erende i nsgesamt 23 853 1 1 340 2 753 

--

Würzburg 

1 096 
243 
1 1 2 

1 
17 
63 
61  

205 . 
63 

9 
6 3  
1 2  

1 31 

1 68 
237 

„ 

2 238 

dav on 

Hochsch. f. Ph i l oso-l . Techn. W i rtsc hafts- phi sch-
Hoc hschul u .Soz t ah f s· Theol og�,� 

München senschaften sehe Hoch-
Nürnbera schul en 

2 574 528 807 
610 '176 69 
1 26 90 62 
1 3 2 1 
28 2 2 
54 17 5 
47 29 5 

204 76 41 
1 1 2  1 4  2 0  

1 7  2 1 
225 22 7 

48 1 2 

1 87 75 36 

266 69 89 
522 98 1 1 4  

- 1 „ 

4 423  1 026 1 1 92 

Augustana. 
Hochsc hu l �  

Neuen-
dettelsau 

50 
-
2 
„ 

1 
1 
i 
1 
„ 

1 
4 

-

5 

17  
12 
1 

97 

• 

Künstle. 
rische 
H0ch. 
schulen 

475 
1 22 
39 
2 .  
3 

15 
11  
27  
25  
4 

23 
1 

29 

47 
83 

• 

781t 
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1 �. Of e Stud t erenden und d f e Erst i mmatrf kul i erten . an den bayeri schen 

--- -

Oeuts che Stud t erende 

dav on an 
lfd . 

Geburtsjahr 
· ·  Ungefähres an den bayerf sche� der Technischen 

i der Hochschul e für 
Nr. Al ter Hochschul en den Un t vers l täten 

Hochschule 
Wi rtschafts- und 

. ' 

Sozfalw.  Nürnbera 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
1 
8 
9 

1 0 
1 1 
1 ?  
1 3  

1 4  
1 5  
1 6 
17 
1 8  
1 9  
20 
I) · '  1.. „ 

„-·-· 

der Studi erenden 

1 937 ' unter 1 8 Jahre 
1 936 1 8  a „ 

1 935 1 9  II 

1 934 20 n . . 

1 933. 21 . II 

1 932'. 22 a „ 

1 931 23 n „ 

1 930 24 n 

1 92� 2.5 lt 

1 928 26 II . . 

1 927 · �  1 2J II 

1 926 : 28 II 

1 925' . ' 

2'9 II „ 

1 924 30 II 

1 923 31 II 

1 922 32 II 

1 921 · 33 n 

1 920  34  II 

1 91 9 . 35 ... ' ·  . .  

1 91 8  u .fr. 36 Je-und älter 
Ohne Angabe 

Studi erende i nsgesamt 

· · :· . . : . · - . ' 

männl , · we i bl . 

26 1 6  
687 2()) 

1 575 435 „ 

2 336 538 
2 392 499 
2 575 472 
2 584 436 
2 258 388 
1 574 227 
1 Offl 176 · . 

640 1 00  
487 87 " 
371 93 .. 
268 54 „ 
232 51 
1 83 48 
1 51 29 

1 45  23 
· · · ; aa . . 1 5 : 

295 73 . , 

5 2 
1 9 879 3 974 

1) � i ns chl . Augustana-Hochsc.hule Neuendettel sau . 

f ns„ darunter f ns- darunter f ns-zus • .  gesamt we f bl f eh gesailtt we 1 bl ich  gesamt 

lt2 17  6 3 1 -

893 632· 180 1 73 6 1 5 
2 01 0  1 41 6 380 409 1 1  32 
2 874 1 989 46 0  575 2 0 76 
2 891' 1 912: 432 569 1 7  99 
3 047 2 m o  405 644 1 i  1 �  
3 020 2 01 1  374 6 47 1 5 1 30 
2 6 "6 '  1 767 345 537 5 1 25 
1 801 1 208. 1 87 31 7 6 98 
1 1 83 789 1 51 1 97 6 86 

746 51 4 81' B it 5 51 
57'i 388 75· 73 .. ' 47 
46/t 334 · n 54 1 :36 

: 322 222, 47 31 1 27 · . 

283 2 1 3  45 26 1 22 

231 1 69 39 29 " 1 0 
180 1 37 26 � 3  "' 1 3  
1 68 1 21 2 0  1 4  1 1 9  
·1 03 . 79 . 1 4  5 „ 3 

. 3ß8 289 67 21 „ 35 
7 ···--- 4 2 2 - ... 

23 853 16 331 3 41 3 4 423 1 1 3  1 026 

. � . 1�. Di �: deutsc hen Stud f�r��de� " an  d�n baye�1 $chan Hochschul en i m  Wi riters emester 1 954/55 (ohne Beurl aubt� )  
, . ' 

a) nach dem: fa.J1!file�J! · : · b )  nac h  der l!t:iL<ler e t  genl!!J.!f.n2.it� 
„ .  „ :• I ,  

darunter wef bl f ch 

-

4 
7 

1 2 

1 1  
1 3  

. 1 6  
1 2  
1 0  
7 
5 
2 

.. 5 
� 

1 
2 
2 
1 
"'! 
3 
Q 

1 1 3  

. � 
„ „ 

Studterende 
Za hl der e i genen ' · Stud i erende 

-fall)f l i enstand 
. .  

. .  

· ' 
' )l!ännl . 'we i bl , 

. : zus • 
• 1 

' ·  

3 81 3  '.. l e d f  g 1 .� 71 8 22 531 
' '  � . .  „. 

·.: verhe i ratet t 002 t1 9 1 211 
. .  

' 

v erwf twet 4 . ' 1 7 21 
�; 

: geschi eden ' 63 25 88 
.ohne Anga be 2 - .2 

, . .  ; 
. 

, Stud i erende i nsgesamt 1 9  879 
3: .974 

23 853 ; 
' . 1 

. · : ; \ . . 

Kf ndor 

. 

1 Kf ri.d . 
2 Kf nder 

3 und mehr Ki rider 

Stud f erende mtt 
Ki ndern i nsgesamt 

-

, .  . . , : 

männl . wo i bl .  

474 
1 48  

48 '  

... 610 

. � . .  

. . 

. .  

. . � . 

� ' . . . 

57 
.. 

24 . 
t2 

93 

. . . 

zus . 
.• „ 

531 
172 

6 0 
. 

763 

" 

-

-
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Hochschul en nach §LbY.CtU<tbr� i m  \V f ntersemester 1 954/55 ( ohne Beurlaubte ) 

Deu±��hg Stydjgceoda Aus l ändfsche Stud i erende 

dav on an 
darunter darunter den Ph f l os ophf sch-

Theol ogf sehen Hoch. den künstlerischen Erst t mmatrf kul f arte darunter Erstf mmatrf kul i erta 

schulen  1 )  Hochschul en i nsgesamt 
we i bl i ch darunter 

t na„ darunter f ns- darunter f ns- darunter f nsgesamt 
wef bl t ch nesamt wef bl f c h  aesamt · we f bl fch  nAsamt we f bl f Ch 

3 - 1 9  9 39 1 3 8 2 7 1 
46 7 27 9 850 1 94 44 6 38 5 
96 1 0 57 ·� 27 1 41/t 254 63 8 47 6 

1 57 16  77 30 1 221 1 68 1 1 9 1 9  40 3 
173 8 78 31 5Qi 73 1 51 22 30 3 
1 61 4 80 33 . 248 42 1 25 26 25 2 
1 50 , 7 · 82 . 24 1 39 28 1 25 1 5  2 4  3 
1 51 3 66 23 89 16 1 16 1 2 1 3 1 
1 1 1  4 67 20 49 1 0 1 1 8 1 8 27 5 

76 3 35 9 44 . :r 9� 7 1 5  3 
49. 3 w· . .  1 2  . 35 · 5  74 7 5 2 
29 - 37 1 0 21 1 53 4 6 -
1 4  - 26 1 0 1 9  4 38 9 5 1 
2 0 „ 22 6 20 4 lt3 6 7 „ .  

1 3 . 2 9 2 1 0 3 25 7 2 1 
8 3 1 5  4 1 lf lt 32 1 6 „ 

9 - 8 1 8 2 24 5 1 -
3 „ 1 1  1 . 1 0 1 1.9 - „ -
7 1 9 - 8 1 1 2  3 1 -

12 - 1 1  3 19  7 54 2 5 -
1 „ „ - 2 „ 2 - • - ·  

1 289 71 784 264 4 764 8 37 1 337 1 79 .  304 .. 36 

1 6 .  Dfe deutschen Studf erenden nach Hochschularten und f1 egsyer..ubrih.t.U. f m W i ntersemester 1 9�4/55 
(ohne Beurl aubte  ' · . 

. .  

frwerbsbehf nderunq 

lfd. 
Nr . 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1 0 ·  
1 1  
1 2  
1 3 
n 
1 5  
1 6  

1 7  
1 8 
1 9  
2 0  . 
21 

b fs  29 vH 30 - 39 vH 40 - 49 vH 50 - 69 vH 70 - 89  vH 9g vH  
un mehr ohRgg

gggaue 
Hochschulart dar. dar. dar. . 

dar, dar. dar„ dar . Stud . Stud. Stud.  Stud,  Stud ,  Stud. Stud. w e f  bl we f bl � we f bl .  we i bl • wef  bl we f bl . we i bl 

Unt vers t t äten 123  5 1 03  1 52 1 1 05  1 86 5 36 2 95 3 ,. 
Techni sche Hochschu le  1 9  - 22 - 9 - 1 5  - 5 - 4 - 8 -

Sonst f ge w f  ssenschaftl f ehe 
Hochschul en 31 - 31 - 9 „ 28 1 6 „ 5 „ 1 7  -

KUnst l erf sche Hochschulen 5 - 7 - 8 • 7 „ 1 1  „ 3 „ 8 1 

Zusa11111en 1 78 5 1 6 3  1 78 1 1 55 2 1 00  5 48 2 1 28 4 
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1 7 .  D t e  deutschen studi erenden a n  den bayerischen Hochschul en f m  W i ntersemester 1 954/55 
nach I hrer Zuoehörfgko tt  zv Rel t gf onag„ef nschg�a_a {ohne Beurl aubte ) 

Rel f g f  onszugehörfgke f t  

römi sch-
H o c h s c h u l e 

kathol i sch 
evangel t sc h  jUdt sch s onst ige  fre f rel fg f  ös 

Stud,  dar. 
Stud .  

dar . Stud. dar. Stud. dar. Stud . dar. 

we f bl wet bl . wei bl wef bl . wef bl .  
Unt vers f tät Mü nchen 7 096 1 398 3 921 987 8 2 50 1 0  38 7 

n Erl a ngen 979 1 74 1 697 31 5 2 1 1 7  2 8 3 
n Würzbu:-g 1 485 287 721 1 71 - „ 6 3 5 � 

Techn i sche Hochschule  München 2 503 "6 1 774 57 1 - 24 2 26 -

Hochschul e für W i rtschafts- und 
Soz ia l wi ssenschaften Nürnberg 4Q) 48 591 62 1 1 6 - 3 -

Ph1 J • .  „Theo1 . Hochschul en 1 070 52 1 1 5  1 6  - - 3 „ 1 ... 

Augustana-Hochschu1 e 
Neuendettel sau „ - 97 2 - - ... „ „ .„ 

Künstl erf sche Hochschu len  472 1 3 0  287 1 25 - - 3 1 4 1 
' 

Zusa mmen 1 4  01 1  2 1 35 9 203 1 735 1 0  4 1 09  18  85  1 1  

ge111e f  nschafts � 

l os  und ohne 
Angabe 

Stud. 
dar. 

wef bl . 

229 40 

50 8 

21 5 

95 8 

1 9  2 

3 1 

- -
1 8  7 

435 71 
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1 8 .  Df  e deutschen Studi ere nden an  den bayeri schen Hochsc hul en  i m  \ll i nt ersemester 1 954/55 nach Grundstudi enfächern 
und f hrer Zugeh6rf gkef t zu Re l i af onsgemei nschaften ( ohne Beur-1 aubte } 

" 

römt s c h-
Grundstudi enfach kath ol f s c h  

eva ngel i sch  

. .  Stttd .  dar . 
Stud . 

dar. .. we f bl .  wef  bl . 
. 

Kat hol f sehe Thßol og f e 1 303 1 5  - -

Evangeli sche Theol og i e .  „ „ 283 16 
Al l geme i ne Me d i z i n  1 1 92 320 920 251 

Za hnmed f z f n  299 75 2 01  6 1  
T i ermed i z i n  1 93 1 0  1 50 21 
Pharmaz i e 469 265 358 1 95 .  
Rec ht s w i ssensc haft 1 547 1 07  � 002 1 07 
\Vi rts chaft s w i  ssensc haften 2 465 31 9 � 832 256 

Sprac hwi ssenschaften 1 387 457 795 338 
Sonst i ge Kul turwi ssenschaften 527 1 53 345 122  
L e f  besübungen 92 23 60 26 
Mat hemat i k und  Naturwi ssen-

s c hatt e n  1 928 238 1 475 1 76 
Landwi rtschaft , Ga�tenbau und 

Brauere i 282 2 1 49 7 
Forstwi rtschaft 68 1 22 � 

Arc h i tek� � 11.• , Bau i nge n i eurwesen 699 20  531 33 
Vermessungswesen {Geodäs i e ) 1 01  „ 28  „ 

Maschi ne nbauwesen 579 ... 467 1 
Elektrotechni k 405 - 295 -

Mus i k  1 77 57 87 41 

Bf l de nde Künste 295 73 200 84  
Sonsti ge Grundstudi enfächer 2 - 2 -

' 

Ohne Angabe 1 - 1 -

Stud i erende i ns gesamt ·; 1'.- Of 1 2 1 35 9 203 1 735 

Re lf gi ons zuge hörf gke f t .  

jüdf  sch 

Stud • 

-

-

2 
1 ' 
... 

-

1 
2 

1 
2 

-

-

-

-

1 
--

-

-

-

-

-

-

1 0  
. .  

dar. 
wei bl . 

-

-

-

-

-

-

-

2 

-

2 
-

„ 

-

- ' 

... 

... 

... 

-

-

-

-

-

4 

s onst f ge 

Stud , dar. 
we f bl . 

„ -

„ -

1 5 6 
2 -

2 -

5 1 
4 -

2 4  2 

1 0  4 
1 2 
- „ 

1 9  1 

2 ... 

.... -

1 0  1 
- ... 

3 ... 

3 -

1 -

2 1 
- -

- -

1 09  1 8  

- gemefaschafts-
fre frel fgi ös l os und ohne 

Angabe 

Stud.  
dar. Stvd. · dar . 

we f bl . we fbl . · 

- ... . ... -

- - . - -

4 1 42 7 
3 - 7 3 .  

4 - 6 � 

3 2 9 3 

9 2 43 5 
1 8  1 . 92 8 . 
3 •. 27 1 0  
2 1 39 1 3  
1 1 2 1 

1 3  2 67 8 

1 ... 7 . -

... ... „ ... 

1 1  - 40 6 
... ... 1 -

7 - 23 -

1 - 1 1  -
' 

- - 3 -

4 1 1 5  7 
' •  

1 - - -: 
- - 1 ... 

85 1 1  435 71 ' 

" . 

; 
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19.  Oie  deutschen Studf erenden a n  den bayeri schen Hochschul en i m  W i nters emester 1 954/55 nach 

... davon i m  • •• Fachsemester 

lfd. ' 

Nr. 

1 
-2 
3 
4 
� 

. 

6 
r 
s- -
9 

1 0  
1 1  
1 2  
1 3  
1 4  
1 5  
1 6  
17 
1 8  
1 9  
20 „ 

21 ' 

22 
23 
24 
25 
26 
27 

" 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
3� 

! 

. ' .. . .  

Berufsztel der Studf erenden 

Hoc hsc hul l e hrer und Lekt oren 
Leh�er an al l geme f n b f l denden Sc hul en 
L ehrer an Berufs. und Fachschul en 
W f ssenschaftsvorwa lt er 
Fre ie  Forsc�er 
Kathol i sc he  Getstl f c he 
Evangeli sche Ge i st l iche · 

Prakt i sche Ärzte , Fachärzte 
Zahnärzte 
Tterärzte 
Apotheker 
R i c hter, Staatsanwäl te 
Höhere Verwaltungsbeal!Jte 
Rechtsanwäl te , Notare ,s onst • .Juri sten 

Vol ksw irtschaftl i che Berufe 
8etri ebsw frtschaftl i c he Berufe 

Fachpsychol ogen ,  Berufsberater 
Kunstwf ssenschaftl t che Berufe 

Presseberufe , Dol metscher 

Mathemat t ker 

Phys t ker,  Astronomen und Ge ophystker, 
Meteorol ogen 

Chemf ker 
Sonst f 99 Naturwissenschaftler 

.. 

land w i rtschaftl i che Berufe 
Braueref i ngenfeure 

Oi pl omforstwf rte 

Archftekten 1 ) , Bau i ngen t et1re 

Vermessungsi ngeni eure 

Maschi nenbaui ngeni eure 

Elekt-rof ngenf eure 

Musi ker 

Bf l dende Künst l er 

Sanst f ge ak�domfsche Berufe 
Ohne Angabe 

Studi erende i nsgesamt 

Studi erende 
' '  

' 
i männl . wei bl zus . 

67 4 71 
2 273 1 1 2 4  3 397 

404 1 6 1  565 
45 27 72 

5 .  2 7 
1 282 • 1 282 

274 1 5  2 89 
' 1 598 ' 588 2 1 86 

373 1 39 51 2 
324 31 355 
378 466 841+ 
566 58 624  
441 45 486 

1 432 1 32 1 564 

688 1 35 823 
2 626 279 2 905 

1 90 1 03  293 
99 35 1 34 

271 1 32 4ffi 

66 1 4  80 
" 

823 32 855 
l 341 1 1 4  1 455 

1 74 57 2 31 
1 95 8 2 03  

-

2 26 1 227 
90 1 91 

1 227 6 0  1 287 
1 29 „ 1 29 

1 00 3  1 1 00 4  
71 0 „ 71 0 
1 1 1 62 1 73 
279 1 2 4  403 

51 2 53 
58 22 80  

1 9  879 3 971+ 23 853 

1 .  . . . . 2 ,  

m .  w .  m .  w .  

1 1  1 5 -

675 341 1 00  75 
47 22 36 9 
8 6 - ... 

• „ - ... 

31 4 - 29 -

84 3 18 1 

2 44 79 90 32 
74 37 24 1 1  
40 . 5 28 2 

74 110  36 76 
1 1 1  1 1  47 4 
1 00  12 ' 17 2 
346 29 1 29 22 

1 36 24 57 1 3  
41 8 46 232 21 
27 20  1 4 1 0  
1 6  8 9 2 
42 29 22 20 
26  3 2 2 

2 1 7  9 1 9  „ 

1 86 1 0  35 3 
40 1 9  6 5 
41 - 1 „ 

86 - - -

2 - 1 7  „ 

289 21 5 1 
32 - - -

280 - 7 „ 

2CQ „ " 5 „ 

44 6 3 „ 

58 37 29 1 6  
1 5  - 2 -

1 0  7 6 3 

4 301 895 1 038 330 
1 

1 )  Of e Studt erenden mH dem Berufsziel "Archftekt "  an der Akadem f e  der b i l denden Künste s f nd 
be f Nr.32 8Bi l dende Künstler" gezähl t ,  

in. 

8 
411 
62 

1 
1 

21 3 
40 

188 
45 
33 
65 
80 
87 

2 09  
1 1 6 
410 
1 0  
1 0  
28 
3 

1 42 
1 2 4  

22 
63 
86 

2 

227 
26 

281 

1 84 
16 
26 
8 
6 

3 21 3  

3 . 

w .  

„ 

21 0 

22 
6 
• 

-

'2 
85 

' -

1 1  
5 

70 
9 
1 

1 5  
1 9  
56 
6' 
5 

16  
„ 

6 
6 
2 
4 
1 
„ 

1 0  
.' 

... 

-

„ 

24  

19  
2 
5 

623 

4. 

"'· w. 

5 „ 

81 44 
30 1 7  
2 3 
- 1 

37 -

4 -

eo. 30 
·29 ·1 1 ' 

20  3 
30 i.2 
57 1 0  
42 4 

1 21 1 9  
52 1 4 ' 

231 25 
19 1 1  
1 4  5 
25 11 

- 1 

1 4  2 
39 5 

7 2 
3 „ 

- „ 
" 

„ .  

21  1 
1 0  „ 

1 „ 

5 -

4 -

3 3 
17  13  

„ „ 

7 „ 

1 01 0  277 
' -



5. 

m • .  

· - .37 -
�iu:,�f§l.fJlen und . Fachsemestern, dfe .YJ.ricfebJl.nA!J. nacft..Bpryfszf el en ( Öhne Beurl aubte } : 

davon f ia • • •  ,faobsel)lsster 
' 

6 .  . 7. 8 .  
. w . . m .  w. 

. .  

. . 

. . 

9. 

' " 

1 0. und höheren 

. „  : Fachsemester 
unbekannt 

m. w • . m. w.  m.  ••  m.  • •  m .  w • 
--- .__ 

7 2 

26 9  1 36 
72 2 7  

6 2 

- „ 

2 03 -

24  1 
1 88 79 
6 9  1 9  

„ 

36 1 
52 77 
83 1 4 
55 7 

1 91 1 5  
98 21 

458 46 
1 4  1 2  

1 4  2 

21 1 0 
2 2 

. 1 04 3 
„ 1 66 1 2  

1 20 5 
59 3 
43 „ 

1 „ 

.. 

! 8 -

: 2 1 6  " 1 2  
32 

„ 

l „ ; 
225  -

1 1 
! 1 1 1  -

30 1 2  

2 4  6 
4 „ 

5 4 

�909 530 

. . 

. ' 5  
61 
37 
7 
-

76 
5 

1 1 9  
34 
69 
39 
26 

1 6  
63  
58 

261 

22 

1 2  
32 

1 

2 9  

46 
1 3  

-

1 
1 5  

4 
-

3 
6 
1 

1 8 
2 
2 

1 083 

„ 1 1  - .2 
45 2 91 1 00  67 
23 50  . 1 9 22 
3 6 3 2 

... 1 - „ 

- 1 76 - 30  
- 41 3 6 

48 1 68 55 74 
1 5 47 23 25 
9 2 0  1 45 

46 35 31 25  
2 95 2 27 
2 54 2 24 
5 1 86 1 1  62 

1 5  73 1 8  49 
27 333 32 1 48  
5 23  1 6  26 

. . 2 1 0 3 6 
9 37 9 24  
- 4 1 5 

- 96 2 28 
3 1 6 4  . 1 8  48 
3 21 8 1 8  
- 21 1 6 

- 7 - 2 

- 9 - 9 
... 2 1 9  8 1 3 . 

- 22 . 1 „ ... 

• 1 59 1 5 
... 1 1 9  - 6 
1 6 8 1 
7 27  8 1 5  
„ 8 „ 1 
- 7 - 2 

270 2 5'16 391 824 

- 6 - 7 . 1 . - -

34 21 4 82 88 49 8 -

1 1  2 1  3 26 8 1 -

1 6 1 7 1 - 1 
1 1 - 2 - - -

- 1 50  „ 51 - 3 -

2 34 2 18 1 - • 

30 2 00  71 234 77 7 2 
1 1  1 4  1 1 1  - 1 -

3 29 2 3 - 1 ... 

9 . 13 3 9 1 • 1 
2 2q � 12 • - • 

3 22 .3 1 7  3 1 -

3 63 9 55 3 7 1 
9 31 1 1 7  1 1 -

1 4  83 7 43 4 9 ' 1 
1 1  . 1 7  8 1 7  4 1 -

3 . 3 4 5 1 „ -
. .  

1 3  1 9  1 0 20  5 1 -

2 6 1 1 7  2 - -

2 1 07  3 87 5 - -

6 1 35 1 4  397 37 1 -

4 1 4  6 1 3  3 . . • -

... - - 1 - - -
. . 

- - - 1 - • -

... . 5 ... 1 - 1 -

3 1 87 2 57 3 - -

1 3  2 ·  
, .  

- - - - „ 

- 79 „ 1 7  - 2 -

- 53 - 2 0  - - „ 

„ 5 4 2 3 - 1 
5 25  4 34 9 6 -

„ 6 „ 5 - - -

1 3 2 8 ... 2 -

1 83 1 598 247 1 304 221 53 . 1 1 1 

Vertri ebene 

m. 

1 5  
487 

. .  

82 
9 
„ 

.. 

1 50 
. 67 

295 
. . . 

62 

48 
56 
91 
90 . 

2 12  
1 45 ; 
387 

42 ' 
" •  

1 1  
49 
1 1  

1 40 
31 9 
29  
22 
26 . 
1 1  

2 1 1  
1 4  

1 99 
129  

22 

48 
3 
7 

3 489 

. .  
. ' 

• •  

-

1 98 
' 

24  

4 
-

„ .  

3 
1 1 1  
26 

6 
87 
5 
8 

1 4  

1 9  
29  
1 4  
1 . 

1 7  
l 

3 

7 
27 
1 0 
1 
-

„ 

9 
-

-

� 

7 
1 8  

-

2 

650 

l fd1o 
Nr • 

1 

2 
3 
4 

5 
- 6  . .  

7 
8 
9 

1 0  
1 1 
1 2  
1 3  
1 4 
1 5  
1 6  
1 7  
1 8  
1 9  
20 

21 
22 
23  
24  
25 
26 · 
27 . 

28 
29 
30  
31  

32 
33 
34 
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20  • .  0fe deutschen Studf erenden des Lehramtes an höheren Sc hulen  an den bay er 1 s chen Hochschul en i m  W; ntersemester 1 954/55 
nac h erstrebten Prütungsabschl Usse

.
n .und Fac hsemestera 

. . .  
. . 

. .  ·\ . 

Stud f  erende 
Prüfungsabsclil üsse • ' 

. Fächer 
. . 

Studt e�önde i ns gesaatt · 

111ärinl fch „ 

' ' "  wet b1 1 ch 1 

Von den Studf  erenden er. 
strebte PrUfungsabschl Usse 

i nsgesamt 
_ .  '"· . 

dav on  � n .den F�c hern 
Rel f g f on kathol i s ch 

II evangel f si: h 
. 

Deuts c h 
„ 

Lat ii t nf  sch 

Gr i echf sc h · 
. . 

Französ i sc h  
. 

' , 

Engl i sc h  
„ 

.. 

. . . 

Studi e ... 
�ende . 

i ns„ ' 1 . . 2 . . gesamt 

. .  3 369 1 01 2  1 67 
2 268. 673 1 00  
1 1 01  339 59 

� . . . 

8 565 2 583 423 
·. ' 

' 74 1 6  5 

8 1 ' -

: 1 222 . 347 61 
594 2 00  3 4  

436 � 1 45 ' 23 
586 1 6 7  45 

1 078 31 6 47 
Gesch i c hte . .  � 1 31t7 392 71 

. 

Erdkunde 

Mathemat f k 

Phys i k  
. 

.' 
Chemi e 

Bi ol og i e  
-

. l e J besübungen 
" 

Mus f k 
. . ... 

. B fl dende Kunst 
. 

W i rt scha�s wfssensch. 

· 1  
Zusatz-

· ,  
fächer 

. ' 

Span i s c h  
„ 

l tal f en f sch 
r 

Russ i s ch 
. 

, Sonst, 11eue Sprachen 
. . . , ,  . . 

838 
501 

494 
363 
358 
1 67 . 

99 
1 1 6 
1 21 
1 16 
41 
5 
1 1 ' � 

2 1 9  42 
1 99 1 3  

1 94 1 4  
97 1 4  
93 1 1 
66 5 
20 1 

31 9 
28 1 6  
36 8 

1 4 . 3 

2 . 1 
·-

- -

. 

. 

3 . 

61 4 
409 
2 C6  

. 

1 539 

1 1  

1 
233 

96 
66 

1 1 7  
203 
2 44 

1 53 
80  
77 
\3 
46 
44 

32 

. 24 
31 

„ 

27 
. 

1 0 
" • 

-
. .  

dav on fla • •  „ Fachsemester 

4. s • .  

1 2 4  405 
80  269 
44 1 36 

3Cli 1 01 1  

9 7 

- 1 

58 1 45 
27 61 
1 5  46 
2 4  70 

43 1 46  
54 1 41t 

29 93 
9 51 

7 51 

6 46 
6 40 
3 30  
1 ' 23 
4. 
7 

3 
. 

1 
-

-

. , . 

•. • I • 

1 6  
1 8 
1 2  

3 
-

-

6 .  
. 

1 re  
61 
45 

2 57 

2 

1 
41 
1 5  
B 

27 
47 
35 

24 
1 1 
1 1 
6 
7 
3 
1 ' 

8 
3 
6 
1 

-

-

. . 

7 • . B .  
. . 

399 1 01  
291 67 
1 00  34 

' 

1 01 3 258 

1 0  4 
3 1 

137 ' 40 
76 · 1 2 

63 9 
6 0  1 5 

1 1 0  34 
. .  

167 47 

1 02  31 

64  . ,  9 
64 9 
5 0  1 6 
48 1 6  
6 1 

2 0  1 
8 6 
9 2 

1 2  2 
. 

4 2 
- -

- 1 

9„ 

296 
.�1 4 

82 

791 

' 5  
„ 

. .  

1 O'l 
50 
44 
42 

· · e2 
1 27 

1 O'l 
45 

47 

56 
57 

9 
-
' 

. 7 
. . 

. 3 

1 0 
2 

1 
. . . 

-

; . 

• . 

1 0. 1 1 .  1 2 .u. ohne 
. .  höh • �ngabe 

6 0  57 20 8 
33 44 1 1  · 8 
27 1 3  9 -

. .  . . . 

. .  · '  

1 55 1 53 5� 23 

f 1 "  1 -

. 
·- - „ . „  

22 22 9 5 
7 1 f  3 2 

h 

6 7 2 2 
8 6 '  3 2 

23 1 7  7 3 
. . 29 25 8 4 

1 9  1 9  4 1 
6 1 0 3 1 

5 11 3 1 
1'1 12  5 1 
1 1  1 0  4 1 

..,. - - -
.. 

- - ... -
. „  ' 

3 � - -

2 2 - -
.. . 

- "' - -
„ ,, 

- - 1 -. .  
• 

- - - -
'.. 

„ - - -

- ·  
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21 . D i e  deutschen Stud i erenden des L ehramtes an höheren Sc hul en an den bayerischen Hochsc hul en i m  W i ntersemester 1954/55 
nach erstrebten Prüfungsabs chl üssen u nd v orauss i cht l i chen Studi enabschlußjahcen 

Stud i erende 
Prüfungsabschl üsse 

Fächer 

Studi erende i nsgesamt 

männJ j c h  

wei bl i ch 
Von den Studi erenden er-
strebte Prüfungsabschl üsse 

i nsgesamt 

davon in den Fächern 
Rel i gi on kathol i sch 

n evangel i sc h  

Deutsch 

Late inisch  

Gr i ech isch  

Französ isch 

Engl i sch 

GescM c hte 

Erdkunde 

Mathemat i k  
Phy s i k  

Chem i e  

B i ol ogfe 

Le i besübungen 
Mus i k  

Bn donde Kunst 
VJ i rtschaftswi ssensc h.  ( Spani sch 

Zusatz- � I tal i en i sch  

fächer Russ i sc h  

Sonst . neue Sprachen 

Stud i e-
rende 

f nsgesnt 1 954 

3 369 12 
2 268 8 
1 1 01  4 

8 565 26' 
· '  

74 -

8 -

1 222 4 
594 1 
436 -

586 1 

1 078 3 

1 347 5 
038 2 

501 1 
494 1 
363 2 
358 1 
1 67 -

99 -

1 1 6 4 
12 1  1 
1 1 6  . 

41 . 

5 „ 

1 -

Vorauss f chtl t ches Stud f e nabschl ußjatii-

1 955 1 956 1 957 1 958 1 959 

61 7 71 7 690 994 286 

427 51 0 452 655 1 81 
1 90 2 07 238 339 1 05  

1 585 1 822 1 71 8 2 559 755 

17 1 1  21 18 5 

- 3 2 3 -

232 261 257 347 1 00  
98 1 1 1  1 23 1 90 61 

03 90 76 1 32  45 

Bit 1 1 7  1 29 201 47 
1 8 0 233 236 327 89 
284 278 26 4 383 1 1  g 
1 88 1 96 1 55 229 62 

78 96 96 1 68 55 
80 97 92 1 62 55 
83 94 49 1 ()'2  31 

82 95 51 98 29 
1 1  30 43 58 25 

23 25 30 16 1 
23 27 22 31 6 
1 7  30 36 33 3 

1 6  2 0 2 4  45 1 1  

5 6 1 1  1 5  4 
1 1 1 1 1 
- 1 - - -

. .  Abschlußia 
1 961 und 

1 960 jahr un-

1 9  
1 3 
6 

45 

1 
-

1 
6 
6 
5 
5 
6 
1 
3 

3 

-

-

-

-

2 . . 

„ 

-

-

-

-

s päter 

2 
1 .  
1 

6 

-

. „ 

2 
1 
2 
-

-

1 
-

-

-

-

-

·-

-

-

-

-

-

-

„ 

beka nnt 

' 

. ,. 

32 
21 

1 1  

49 

1 
-

6 
3 

2 

2 . 
5 

7 
5 
4 
4 

2 
2 
.-

4 
'

: · 1 
1 
-

-

-

-
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22. · Di e deutsc hen St ud i erenden a n  den bayer ischen Hochs c hu 1 e n  i m  W i nt ersemester 1 954/55 
nach der Art der überwi egenden Fi nanzi eruno des Stu1i.IM!t� ( o hno Bearl aubt.e )  

davon an 

Art der überwi egenden Fi nanzf erung Uni  ver-., 
der Te chn.  sonsti gen künst-

St udi e rende Hochschu l e wfssansc h .  l erfschen 
des Studiu11s 

s i t äten : Manchen Hochscru l e1 Hochschul en 

' 111. w .  ma  w.  m.  W o  m ,  w .  m. w. 

Unterstützung durch d f e  Eltern 1 001 5  2722 7052 2327 251 3 90 1 044 1 31 204 1 74 

Zuwendung dri tter Pers onen oder 
Verei n i gungen 703 1 36 41 1  1 21 1 04 1 1 73 4 1 5  4 

Darl ehen aus öffent l i chen . oder pri vaten 
M i t t e l n  1 22  n 8� 1 �  22 - 1 7  - 2 3 

ÖffontH che Mi ttel i n  Form v on ver- 1 1 orenen Zus c hüssen ( z . B .  St i pend i en ,  
3· � 1 Aus b i l d ungsbei h i l fen ) 1874 31 1 1 225 n""ir-_, 5 21 8 1 3 6 5  21 L " .  O ·J , 1 ' 

Versehrten- oder s onst i gen Renten 
5G 1 ( z .B .  Hi nterbl i ebenenrenten ) 283 33 1 l 5  3 0  � 34 18 2 -

E i g ene Erwerbst ät i gke i t  vor,  während 
! 

� 2Q i  ! 1 oder �w ischen den Semestern 5770 6i0  3'!62 581 1 S  61 8 31 189 43 1 : ! 
Sonst i �e e i gene M i ttel  ( z . B. Erbscha� ) 1 96 51t 'i 2 9  i ' . 'I"' 33 ., 25 5 4 4 

' 
Ohne Angabe 1 1 6 34 8'; i n •  g L  2 23 1 3  ·� 1 • .:: 1 = -

l 1 . 1 1 1 2 1 31 Studierende i nsgesamt 1 9879 3974 i 29 J 8 1 J.4B l 431 8 1 1 �1 1 84  52 0 264  
1 - - .,..- ·--!- -. . 

. .  

darunter 
Vertri ebene 

m. � . .  

1 304 340 

1 01  25 

29  3 

991 . 1 54 

74  6 

956 1 09  

16  5 

1 8  8 

3489 650 
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23, '  D fe  Studf eranden a n  den bayer i sc hen Hochschul en i m  W f nter·semesten· 1 954/55 , dt e im abgel aufenen 

Semester Gebührenerloß  erhi el ten ( ohne Beur1 aubte )  

davon an  

Gebührenerlaß Studi erende Uni ver-
der Techn, sonst i gen 
Hochschule  wi ssensch ,  

künst-
lerischen s ftäton  i.lünche n Hoc hsc hule n Hochs eh u le  n 

m .  •• III , '·  m .  \f.  111 . • •  m .  •• 

voll an Stu d i e re nde i ns gesamt 1442 237 1 1 26 227 237 3 55 1 24 6 
darunter a n  Vertri ebene 372 66 292 65 64 1 12  - 4 -

Ausl änder 62 6 49 6 1 1  - - - 2 -

te i l we tse  an Studi erende h 's gesamt 2176 247 1043 178 594 7 425 13  1 14  49 ! 

darunter an Vert ri ebe ne 533 69 259 56 188 1 67 3 19  9 
Aus 1 ändef' 44 5 20 2 15 - 5 „ 4 3 

2-h��� an Studf e rendo i ns gesamt 123 25 84 19 21  - 9 1 9 5 
darunter an Vert ri ebene 21 4 14 4 3 * - - 4 -

Ausl änder 1 2  3 8 1 3 - - - 1 2 
- --

Z u s a m m e n 3741 509 2253 424 852 10 48 9  15 147 60 
: 1 

--- --- - - �----------
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24. D t e  deutschen S t u d i erenden a n  de n  bayerischen llochs chulan tn: l'Jt nt e rs e mes t o r  1 954/55 

Lfd. 
Nr.  

1 A .  
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

' 

9 
10 
1 1  
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
1D 
20 
21 
R 
23 
24 

25 
26 

27 

-

Be ruf des Vat e rs 

A k a d e m t k e r  i ns gesamt 
Beamte m i t  abgesch l ossener  Hoc hs c hu l b i l du n g  i ns ges a mt  
daYOTI Hoc hschul le hrer 

Leh rer 
Ge i st l i ehe 
R 1 chter� Staatsanwäl te  
H öhere Med fz 1 na l bea mte 
s onst . Beamte mH abgesc hl H oc hs ch u l b i l d u n g  

A ngest e l l te m i t  ab geschl ossene r Hochs c hu l b t l dung  1 ns ges . 
davon Hochs chul l e hrer  

Le hre r  
Jurfs ten 
Ärzte , Zahnärzte ,  T f e rärzte 
Apotheker 
l ngenfeure, Arc h i t e kten, \l 1 rt sc h aft sp rüfe r 
s onst . Angest e l lte  m l t  a b gesc111 . Hoc hs c hu 1 b t ldu ng 

Angehör1 ge fre f e r  Be rufe m f t  a bges chl os s e n e r  H o chsc hu l-
h t l du n g  i ns gesa mt · 

' 

davon �echtsanwälta, N otare 
Ärzte,  Za hnärzte ,  T i erärzte 
Apotheker 
S e lbst .  l nge n l eure ,  A rc h i t e kten ,  W f rt sc ha ft s prüfe r  
S f)ns t .  fre 1e  Be rufe m lt ab gesc hl . Hoc l'ls c h u l bt ldung 

Selbs t .  Landw 1rt e mit ab ges c hl , H o c hsc h u1 b 1l du n g  

Ha nde l- und Ge worbetre fbe nde m i t  a b ge s c h 1 o s se ne r Hoch„ 
sehu1 b , 1dung  insgesamt 
davon f abrt kanten,  Groß h ändle r 

Stnst t ge Ha-ndel - un d Ge werbatre i b o n clG  

Akatfllll l ke l' oltno ge na u e  Ber ufs a n ga be  

S tud i e re nde 

-

m .  

5 600 
2 363 

209 
575 
264 
238 
1 26 
951  
9CE 

-

5 
22 
24 
1 1  

402 
442 

1 964 
268 

t 1 1 6  
158 
242 
180 
66 

293 
212  
8 1  

8 

t ns gesamt 

1 1 

1 
1 1 

w 1 zus 1 8 17 1 H17 
830 1 3 1 93 

96 ' 305 
1 9 1  1 766 
56 . . 3 20 
96 l 336 
37 163 

352 i 1 303 
238 l 1 144 

3 ! 3 
- 5 
- 22 
6 32 
4 15  

120 522  
103 545 
657 2 621  

1 

83  351  
329 1 445 
8 6  24't 
87 329 
72 252 
19 85 
7 1  364 

53 265 
18 99 

2 10 

-
' 

j l 
' 

1 
1 
' 

1 
1 l 
1 i 1 
i 
1 
1 1 
i 
1 

1 1 1 
! 1 

·------··---- - · - ... ·---- - · - ------ - - · - · - · - - -- · - - · - - - - · · ··- · · - -·-· - --- - ·-- --· 

1) Studfe ngebOhren ·und Lebens u nt e r ha  1t . 
2} Z. B .  S t t pend ien ,  Aus bi ldu ngs be i h i lfe n.  
3,)  Z . B. H l nterbH ebemr n renten. 
4) Z.B .  Erbs c ha � .  

davon 
----�-- --1 

Unter­
st ützungen 
der  �l tern  

i r.: .  +.--!h. .. . 
393� 1 38 7  
1687 652 

1 62 80 
409 144 
1 67 43 
174 79 

94 33 
68 1 .  273 
585 174 

„ 1 
1 

12 
1 5  8 
6 3 

2 67 8 3  . 
284 79 

1406  496 

18 6 58 
856  257 
109 66 
167 64 
88 5 1  
31  11  

2 1 9  53 

158 39 
6 1  14  

6 1 



-- ____ f_i_;;;�;i��te_n_ lh� St�di u� "f) ube rwl e ge-�d a 
- - - -- -- --,-: ---- -1·------------ -1 ------ . 

Dar lehe n  1 öffe nt l i che n 1 Zuwe n dungen  "ff t ri r tt 1 i Ve • 
· aus  o en - '11 , o n , n d ri t t er  P e r- 1 . h d F 1 re 

d 1 c e n o er orm von 

US : 

rs ehrten-
n ten  und 
nsti  ge n s o ne n  o e r  I . t s o  · • pr 1 va e n  ver l o renen den Vere tm gun�e n 1 t.: it t e l n  Zuschüssen  Re 3) 

-------. -1------,--- - - ___ Q _______ _ --------·------�-"2:..-t-�-- __ _ m f _ w .  m L w _ 

1 16 . , 54 22 6 3 10 8 9  
36 20 7 106 

5 1 6 
. 8 1 7 2 29 

s 1 1 15 
2 1 3 2 s 

1! 1 � 2 - 41 
22 

. 2 
- 6 -
14  
47 

3 
32 
2 

- -

5 
. 5  
5 
6 

4 
2 

a 

5 
3 

22 

3 
16  

1 
1 
1 
1 
3 

3 

5 

4 
1 

' 9 

1 
4 

2 
2 

4 
1 

2 
1 

1 

6 1  

2 
5 

26 
28 

1 18  

21  
58 
8 

13 
18 
1 2  
12  

7 
5 

29 
2 
9 
1 
4 

1 3  
1 2 

6 
6 

43 
3 

1 9  
3 

1 1  
7 
2 
2 

m t w 
' 

85  I 
59 1 � l  

€ 
9 
2 

29 
7 
- 1  

-

-

-

-

4 
3 

17 

5 
8 
1 
2 
1 
1 
1 

1 
-

1 - 1  

14  
9 
4 

1 
-

1 
1 
2 
1 
-

... 

„ 

-

1 
-

-

4 

1 
„ 

1 
1 
1 
„ 

-

„ 

-

-

- -

e 1 ganer  E r-
werbs t ät ! g ke l t  
ver 1 während 
und  z w i s ch�n 
den S ell16stern 

m 1 w --- . -- ---- --- i--

1044 239 
447 107 

25 s 
116 24 
68 1 1  
42 1 1  
23 2 

173 51 
2 1 2  37 

- 1 
4 -

5 -

2 -

5 -

90 22 
106 14 
327 82 
-

45 1 5  
142 35 
28 1 2  
49 9 
63 1 1  
1 4  3 
44 10 

32 7 
1 2  3 

- "' 

1----- ----- --------

1 
SOM t f ge n  ohne Lfd e i ge ne n  A ngabe Nr r-.i f t te l n 

4) 

m w m .  " .  

71  21 18 7 1 
13  10  8 2 2 
3 - 2 1 3 
3 5 1 - 4 
- „ 2 1 5 
... - 1 ... 6 
- „ 1 „ 7 
7 5 . 1 „ a 

1 3  2 1 „ 9 
„ „ „ - 10 . 
- „ ... ... 1 1  
2 „ 1 - 12 
- - - - 13 
... „ „ - 14 
5 2 „ - 15 
6 - - „ 1 6  

32 4 e 5 17 

5 2 2 1 18 
1 3  1 3 - 1 9  
9 „ 1 3 20 
2 1 2 ... 21 
3 - • 1 22  
3 2 - ... 23 

10 3 - „ 24 

9 3 „ ... 25 
1 „ - „ 26 

„ „ 1 - 27 

Fcrtsetzu n g  n ächs te Se it e  
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noch 24 . O ie  deutschen Studi e re nde n  an de n bayerfsc hen Hoc hschulen 111 Winterse1110ster 1 954/55 
1·- ---

" 

lfd. 
Beruf des Vaters · 

Nr,  

. , 

-

28 · B. N t. c h t a k a d e m 1 k e r i n sgesamt 

29 Beamte ohne abgeschlossene Hochsc hul bi l du n g  i nsgesamt 
30 da Von eh'em. Off1ztere,11ehl'll8chtsbea nrte ,sons t .un ttärberufe 
31 Lehrer 
32 .• Beamte des höheren Dienstes 
33 . Beamte des gehobenen 01e nstes 
34 Beamte des m ittleren u nd e i nfachen Diens tes 

. ' 35 .. .A ngest'el l t a  ohne abgesc hl , Hochschulb i l wng ins gesamt 
36 .. da von ' L e i te nde Angestel lt e 
37- sons t i ge Angeste l l t e  
38 · rlerkme is ter . . 

' 

3
"
9 A rbei  tar i ns  gesamt · 

40 „ da von Facharbe ft er ,  unse 1 bständ ige Han dl'.lerke r, 
angelernte Arbe fter 

41 fH lfsarbe Her 
. 42 La ndarbe i t er 

l 

43 Ang&hö ri ge fre ier Berufe 5 )  
' 

44 Selbst ändi ge Lan dw irte, Bauern 
45 Ha ndel- und Ge werbetrefbe.nde ohne abgesc hlosse ne· Hoch-

schu lb l l dung  i ns gesamt 
46 da von Fabrikanten, Großhändle r 
47 E i nze l �ändle r, Gastwt rte 
"8 
49 

Se lbs tändi ge Hand.werk er 6)  sonst.  sel bs tändi ge Gewerbet reiben de 
.•. 

so Ni chta kade mi ker ohno genaue Be rufsangabe 
" 

51 c ·, 0 h n G B a .  r u f u n d B e r u f s a n g a b .9 
O. Z u s a m m e n 

1 )  Stud iengebühren und Lebensunterhalt . 

2 )  Z , B ,  St t pendie n, A� b i ldu n gsbei hi l fen. 
3) Z .B .  H i nterbl iebenenrenten. 
4) Z. B .  E rbschaft : 
5) Z.B.  Dent i sten� Künstler. 
6) Z. B .  Vertret er, Agent en. 

davon 

Unter.. Studi ero nde stühungen tns gespt der Eltern 

Dt .  YI, zus . • •  w.  
·-

14 231 2 145 16 376 6869 1332 
-

4 669 775 . 5 444 2459 488 
205 51  256 87 29 

1 188 239 1 427 728 165 
192 66 258 120 1.i8 

1 585 265 1 8 50 923 171 
·1 499 154 1 653 601 75 
3 194 446 3 640 1385 255 
1 664 301 1 965 849 187 
1 302 125 1 427 460 58 

228 20 2"8 76 10 
1 102 55 . 1  157 246 19 

877 . 47 924 209 16 
216 8 224 37 3 

g - 9 ... -

290 67 357 157 1t8 
1 227 1 19  1 346 639 69 
3 7 14 680 4 394 1974 453 

853 270 1 123 549 208 
874 126 1 000 446 74 

1 276 145 1 421 591 83 
7 1 1  139 850 388 88 

35 3 38 9 -

118 12 60 12 3 

19 879 3 974 23 853 · 10815 2722 
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nach Beruf des Vaters und Fi nanz i erung des Stud' u�s (ohne Beurlaubte) 

fi nanz i erten  ihr Studfum 1 )  Obanfe 1end au$ : 
Darle hen öffent 1 ·tchen Zuwend.rngen aus öffent- M itt el n fn · dri tter Par- l ie hen oder Form von sonen oder  pr haten verl orenen Vere fnt gunoen · M i tteln Zuschüssen 

2) 
II. ' ·  • •  '· 11 • .  • •  

587 82 100 8 1 ,560 222 

131 25 " 31 2 358 60 
11  5 2 „ 12 3 
28 4 2 , 76 18 

4 5 „ 2 - 15 2 
40 · 6  10 • 95 19  
48 5 15 1 160 18 

113 1 1  32 2 378 lt8 
47 · 5  12 1 170 30 
56 5 17 1 175 16 
8 "' 3 ... 33 2 

67 9 5 „ 217 12 
46 · 7  5 „ 166 10 .. „ 

20 2 - „. 46 2 
1 „ .., „ 5 .... 

12  3 3 „ 30 4 
1 1 6  7 6 1 178 1 9  

148 26 „ 22 3 394 78 
22 7 4 .. 60 18 
30 7 5 „ 2. 1 14 13 
71  . 6  . . 8 �- 156 27 
25 6 5 „ 1. 64 20 

- ' 1 1 - ' 5  1 
„ " 

- - „ „ „. , 4  -

703 136 , „ 122 14 1 874 311 

; ' , ' 

Versehrten-
renten und 
sonsti ge n 
Renten 

• •  

198 

8 1  
6 

18 
2 

33 
22 
'33 

. 19 
14 

„ 

. 15 
14 

. 1 
. „ 

1 
12  

. 54  
1 1  

13 
20 

' 10 
. 2 
.. 

-

.283 

3) 
• • 

: 

. .  

.. 

. . 

1 9  

9 
2 
-
1 
5 
1 

8 
4 
3 
1 
-
„ 

-
-
-
-

1 
,.. 
1 
„ 

... 

1 

„ 

33 

e igener Er• 
wer&stät fgket t 
VOI'; während 
und z w1 sehen 

· den Se�stern 
' 

••  

4 719 

1 546 
8 1. 

327 
46 

458 
63.\ 

1 221 
550 . 
565 
106 

542 
429 
110 ' 

3 . .  
79 

253 

1 065 
178 
255 
419  
213 

13 

7 

5 no 

1 

431 .· 

180 . 
g .  

lt8 
9 

63 
51 

1 13  
65 
41 
7 

15  
1 4  

1 
- ' 

5 
18 

100 
26 
26 
26 
22 . 

,., 

- . 

670 : 

aonstt  gen 
ei genen 
M fttel n 

4) 

II .  • • 

125 33 

30 6 
4 2 
6 1 
„ 1 

13 .. 
7 2 

20 5 
13 5 
5 "' 
2 . 

„ 

2 -
1 ... 

1 '"" 
0 .. 

3 3 
22 3 

47 16 
26 10  
8 2 
s 3 
5 1 
1 -

- -

196 54 

. ' ' . „ .  . _ ... . 

' 

ohne 
Anoabe 

III . 
� ' . ( . .  
73 

33 
' . .  � .  

3 
3: . 

1.3 
12 
12 
4 ' 

8 
„ 

8 
7 
1 
-
5 .' 
1 

10  , 

3 

··

; 

• • 
" 

18 

5 
1 
2. . 

. ... 

.· : ; ' 

. 

" 

1 
4 

' 3· '  
1 
•' · 

.. . 
„ 

. ; "' 

„ ·. 

• 

4 
2 

3 
1 

3 ,  . � . 1 
3 „ 

1 1 
· 4 �  -

25 9 
' 

116  34 

. ' 

lfd . 
Nr . 

• 

' 28 

29 . 
;30 

. 31· 
. . ; 32 
' .  3� 
" . ; ;  34, 
. ; . )5 . . .  · 35 ·  

' 31 
.. 38 

. 39 
. 40 
. . 41 
. 42 

43 
.1 . , 

44 
. � .. -

� 1 . 45 

•' 

,._ . . . 

l 

� .i. .:. 

46 , 
47 , 

,. 48 
. 49 
' 50 
· � 1 -

·. f .. 

.. • '  '• , . .... 

f ' 



Lfd 
Nr. 

-----

1 
2 
3 
• 
5 
8 
T 

· .8 
, , 
10 
1 1  
1l 
u 
14 
" 
ta 
„ 
18 
19 
IO .  
21 
22 
23 
24 
25 
28 
2' 
ia 
·il 
� 
31 
32 
33 
,, 
= 
35 
3T 
• 
39 
.tO 
lt1 
42 
.\1 
� 
e 
41 
41 

„ 46 • 1, 

25. Ote hall'r41ulle�� �d� St udi  ere nd o n  an den bayar\ sd1on Hochs c hu 7a n  nac h  der 

' 
. 

Staatsange�ltle ft 

turol>f S re  gesamt 
dann N1rwegen  

So  heden 
· · Fl1t1tland 

· DiMmark fial „„ ... 
B1loten 
Nteder'lucll 
lu•1111burg 
Gr16brtta1111C11t, i rland 
'�"k'f! fth 

· Snnte"• fertuoa1 ' 
· 5-hweta. Uethh111ht 1 

U1HH 
ö1terrvtth 
fttlleeh.I 11alrilt 
„,," 
Eht1a l t oe  btt tescha Staate• 
StwJ,t11n't1 
U1tpl'll 
Ju;0t1i1t11 
Bu1gart11t 
RU1ä1fen 
�"'hen1e nl 
TiiPktl 
Obritea Euro111 

. -.... (· 

A•tM •• oee1.t · 
dato1t SJ'i•"9 l 1b1no11 

••rae1 
Inn 
fltdtH, fak tttH 
C h t na  
Ja pan 
U�r.\ oes ,As te• (thlle Sorjetunf on )  

A•tlci Sm  ge$urt -
dalOI Xq,iM 

SUdtfrf kanl••he U..en 
- Ubrt gtt A'fr1ka 

,Atetra!ltn wnd Neuset""' 
... „,1ca f ntgesut 

•von Kana• 
USA 
W tth1astrfke 
Arou Unt ea 
Übr, get SOdiuiePCka 

Üilgtlt'lrt 
Staatenlos 
Ohno Angelte 

Altländtui. StudhtndD tm gesaat 

i 
1 

1 1 
1 
1 

1 1 1 1 
Aus ländis c he 1 Studi e re nde • 1 

1 
· · - - - ' l m .  i "· 1 zus . 

68/t 1 ! 87 ! 771 ' 
100 1 g 1 109  1 ; I  3 1 g l  

1 1 2; 1 25 2 l 7 9 
36 : 1  37 
26 30 
1 5  . 2 17 
6 6 12 

22 1 23 
45 6 � 1  27 3 

100 21 1 12! 1 3 -
.1 

4 - 1  
8 4 1 12 ! 
2 : 1  2 1 

1 

7 7 1  
1 9  1 9 1 
.\ - 4 1  1 - 1 ' 

-------·· 

davo n a n  
·- - ----· ... ·--·- · - --·-

o r lcc hil. '. s on sH gc n ! KüM t l .  1 ' d  U ni Ye� 1 fl • ll M c n  1 
m .  : l'l. 

351l i 67 1 70 ' 9 1 

cJ: hsthtJ '  c : 1·ii s sonn e h . i Hoch- \ . 
_llll_!1�':°_ _ _j_ 1 :ochse  ru l�n � ulo. �-- -1· 

' 1 ' ��-+--'_:_+-�_'._--4---!_:_ lll� _ _  !·. 
254 : 2 i 34 ! „ I! 32 ! 1a 

29 ! � 1 1 l „ . - 1  „ ' 

� i � l 
4 ! ; 1 _ !  

33 1 -

1� 1 2 
1 

4 5 
17 . !  
21 1 : 
1 1  2 t 
46 1 1e 1 ! 1 - 1  

i -
4 j 3 

� 1 
--1� 1 • 
„ 

. 1 -

2 j 1 ! - 1 • . -1 • l „ ,  „ !  - 1  - - . , 
20 1 „ i ;.. . „ 1 • .  ; li : 1  1 ,  „ : � 2� 1 : ! : 1 � � 1 1  . 1  · 1  • 1 1 1  
5 1  � !  - • 1 1  

10 1 „ 3 1 1  5 1 
12 ! 

... 
4 1 ! 

lO „ 19 j 5 3 : 
- 1 : .: 1 
: 1 1 : 1 � 1 · 1  4 t  1 

- i • 1 -i 

- 1  
. i  

- l  • !  -, 1, „ 
· 6 ! „ ! 

z i _ 1 -i 1 

„ - 1 
1 • i ! 2 

• 1 
„ - 1 

1't8 11t 162 ! 70 12 7; j � II :2 11. : -
• 1 1 

5 1 1 1 72 8 1 80 l - - ! \1� 1 ' 
12 1 1 1 9 

2 - 1 2 
„ 1 1 1 

66 ' 2 f 68 ! 
21 1 2! 1 1 3 
a s 13 

2t - 21 
u 1 43 l 3% 1 35 

3 - 3 
5 - s 
2 - . 2  

215 64 279 
5 1 6 

166 5 1  217 
3 • 3 
g • 9 

32 12 44 
5 - 5 

91 15 106 
„ . "' 

1 158 179 1 337 

23 1 
7 i 

„ 1 . 1 
1 

84  4 ; 
1 „ ! 
„ � l 52 

1 2 -
1 1 
5 • 

13 • 

24 -1: · 1 - 1 
• 1 l 1 

5 
• 1 1 • 1 153 44 1 

2 1 1 1 
129 35 1 

1 „ l 
4 ... 

17 8 
4 !9 1 

62 14 1 
„ -

4t- I! 
· -

- i - 1 -
28 f 

• 1 2 1 1 1 • 1 - l -
• 1 - 1 -

13 • 1 1 9 : 1 - 1 -
1 - 1 : ,, � 
1; - 1 1 

- 1 • 
! 

: 1 � f 
„ Oj  - - 1 

„ 1 . I 
; �. lf 
3 ... 

! . 
2 1 i 
„ · 1  1 5  : 1  · 11 -� ,  : 1  „ 1 : 1 � = 1 

- 1 - 1 1 „ 1 
37 1 • 1 24 20 

I
I 

3. ! „ i - 1 -
13 1 • i ... 23 1 6  : 
2 . ' i 

5 II ... 1 - - 1 

14 „ 1 : 1 : ; � f 
1 - 1 - 1 -

20 1 - ! 2 1 - 7 1  

682 1 129 1 
i 

1 . 1  - 1  j - „ - . 
l 366 t2-r-39 1 �1-:--l11t:,- . 

: ..J... __ • __ J. _ __ , ___ ,.J_ _____ ,_.l.. __ _J__ - - i. 
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Staa�.s.a.nJLCJ ltöt:.i.[��e_il, de n  &dLte.�.oL�.ü.� und nac h Hochs c hulart e n i m  li i nt e  rseme ster 1 954 /55 ( ohne ßeurlaubta ) 

--- --------- -·------- - -· - ·-----------.--.„------------- - ----·-·-- ----

da vo n i n  den Studi  enbere icho n 
·· - - - -- - · · · ·-·- - · - - - - - - · - ---- · · c· -- - - - -- ---- - --- - - -- -- - - ---�---------------------- · . j Al l gJ: ed i z i n �  Re c ht s- u ,  1 S prach- u. i N t _ j La nd w irt- !' j ! 

T l  _ 1 ._ i_ za nnmedi z i n � i1 H rt schaftsfsons t ige ! ·� ur schaft u .  Tec hn .  Künst l . Sonsttge  Lfd . 
100 o g 1 0  1 • • • , w i s se n- . Fac h- Fach- und ohne N . 1 T 1 e rrr.e d l z r n ,  1! . 111 s s e n - Ku l t ur wis- ' 1,.. ft Forsh 1rt- r 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ J_PJ���!_i_e_J��!�o_n _ _  1i_�en��h- af.tej� " ' "  

. 
en _ -����ft __ ---+--ri_c..,..ht_u_n_g_en-1-r-i c_ht_u�ng_e_n -+--A-n�ga_be_ _ • 

l 
' � ; 1 ; 1 m; ·: w: t' r.i :  � w .  m .  i w .  m :  1 w .  m. i w .  m .  i 'II. m . i w .  m .  w m .  w .  -;�r-� 1 ���r---� 1 · �-; r·--;··r ·-6;i-·-;; -� - -- -4- ·ur--- �;3-0 +, -2-+--'--'3'-2 +. --=-18-1---'-'--1 +-'-:.;.___-+-1-; 

2 1 - l 66 1 8 1 1 1 - ' 1 1 6 1 1 23 . „ „ - - - 32 
. „ · - i 1 1 „ ;  1 1 - 2 2 1 1 „ 1 1 - - - -1 ' ' 1 1 l i  - ·  _ ,  1 1 · - - - - - - - 4 1 i 1 ! 

i 1 �_- 1' : i � 1 : , i, 2 � 7 1 ,� : � : � : � gg 1 l 1 - 4 
„ 1 1 „ - 1 - „ 7 

- ; • 1 - 2 3 2 1 1 1 9  ... - 2 „ „ 8 
- 1  - : 6 1  7 1 1 „ 1 1 - „ 9 

' - 1 - - 1 - 1 - 1 2 5 1 1 - 1 1 - - 10 
2 i _- 1' 3 1 - 2 10 1 1 3 - • - 1 „ - 1 1  ' 
5 6 . - 6 5 2 2 8 - 1 1 5 "!' - 1 2  

„ 1 2 11 1 3 . 5 1 3 1 9 - 4 1 - - 13  
20  . 

- 1 1 1 1 

3 1 
_ 1  

- l 
3 1 
„ 1 - 1  - : 1 

· -

3 

1 - ! 8 1 8 24 2 4 6 1 0  2 7 22 „ 5 3 - - 14 

= i  � I  - � 1·_ - 3 : 1 : 1 � � � � � � l! : 1  ; 1  - 3 ; I  5 : ; : : : � 
: 1 4: 1 6 � 1 : 1 5 1 4  1 )� � � ; : : � 
� 1 :; 1 : 1: 1, - : 1 : 1 : � 2 :: : ; ; ; : : 
I_ � · 1' - - 11 1 � : : : : : �L :  
i 44 2 5 ! 1 3 1 1 1  - - - 1 ... 29 
1 6  1 1  1 4 1 8 - - 1 „ „ 30 . 

56 
- 1 s3 

1 
2 
2 

- 1 1 - - - 1 „ „ 31 1 3 . 1 - 2 5 - -. 32 
„ ; 4 4 1 3 „ 3 „ .; - 33 1 ,1 

„ 

- 3 1 „ 1 . 1 „ 1 6  - 2 1 2 • 34 
2 i 1 15 - „ 1 2 - 35 

- 1 -
4 1 22 
- 1 1 1 3 J 1 �  

„ 
1 1 - 1 2 

1 4 
2 

1 

1 
60 

1 
53 

1 
5 

36 
1 

28 

7 

1 6  2 

9 2 

7 
„ 

4 

1 
1 

1 - z • - - 36 

28 
3 
7 2 4 12 

... 
1 

24 

23 

20 

1 6  

• 

4 

„ 

„ 

1 
· -

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
" 
45 

1 31 4 1 1 7  3 1 1  7 8 
1 
2 1 4  7 46 

.78·-l---+-325 -� 3; 1 1�6 1 141 a*8; [ ; 1 28 1 - J 1; -- ; 1; ,; : � •7__ . __L __ .. ·· - · ··-·· ·----------------- -- __ , ____ ···-· ' - -' ---·-- .. . ----- ····· -----·---- · •· ----------- ------ --· · -· - · -·-···· -;---·'7' 
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26 . Dt e ausl ändi schen und staatenl osen Studi erenden an den bayert schen Hochschul en 

1 davon t 1  • • •  Fachsemester 
Studi erende h1  • lfd W i nterse!llester 1 .  2 .  3 . 4. 

Nr. 6rundstudf enfach 1 954/55 
111 , w.  zus . 111 . • •  rn .  w .  111 . w .  m. ... . 

1 Kathol f sche The ol og i e  68  - 68 22 „ 1 „ 1 5  - 2 „ 

2 Evangel t sche Theol ogh 1 0  - 1 0  1 - „ - 1 - - -

3 Al l geme fne Med f zfn  217  1 6  233 42 5 1 0  1 1 8  1 1 9  -

4 Zahn11edf z fn  85 1 5  1 00 27 4 1 1  - 27 9 1 0  • 

5 T f  ermedi z f  n 6 1 9 1 „ „ 1 - - „ -

6 Pharmazf e 1 5 3 1 8  3 ... 1 ... 1 „ 3 1 
7 Rechtsw i ssenschaft 35 2 37 5 - 4 1 5 - 2 · -

8 W t rtschaftswt ssensc haften 81 5 86 6 - 9 - 1 3  ... 9 2 
9 Sprachw issens chaften 57 39 96 8 6 1 2 6 2 3 ,.,') 

1 0 Sonst i ge Kul tur w f ssensc haften 
. .  83 41 1 24 20  6 2 5 1 1  7 5 2 

1 1  Le i besübungen  1 „ 1 - � - - „ „ - "" 

1 2  Mathemat f k und Na�urw f$senschaften 83 7 90 20 3 4 � 9 " 2 -

1 3· La ndwfrtschaft , Gartenbau u.Brauere f 25 „ 25 6 .... .. , �· 1 0 „ „ .. 

1't Forstwf rtsc.haft 3 - 3 1 - - - 1 „ � � 

1 5  ArcHtektur · 49 2 51 1 5  „ „ ... 1 6  „ 3 -

Bau i nQeni eurwesen 
, .  

·16 76 - 76 20 „ 1 ... 1 9  � „ -

1 7  Vermessungsnsen ( Ge odäs ie )  2 „ 2 1 " - - - - - -

1 8  ·Maschf nenbauwesen gg - 99 '.l6 „ .., .... 23 a 2 "' 

El ekt .rotechp l k 
. 

19  ' 86 - 86 31 „ „ ... 28 „ �· -

20 Mus 11t · 33 24 57 16  1 2 4 1 7 3 „ .. 

21 enden.de Künste 38 23 61 1 3 8 4 3 6 2 6 6 
22 .1 sonst f g e  Grundstudf enfächer - „ „ - - - - - - „ -

23 j Ohne Angabe 
: 4 1 5 „ „ „ ... 1 - - -

-

Stu_df erande i nsgesamt 1 1 56 179 1 337 294 44 52 1 4  217 2 4  66 1 1  



1 

s. 
__ ...... 

·'.II!� . ' 
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27. Df e deutschen Gastharer an den bayeri schen Hochschul en i m  Wf ntersemester 1 954/55 nach Grundstudf enfächero 

Gasthörer Gast hörer 

Grundstudt enfach Grundstudi enfach 
„ 

männl . iwe f bl .  - mäMl . wei bl • .  

Kathol i sc he The ol og t e  29  1 Landwirtschaft , Gartenbau u ,Braueref · 1 0  2 

Evangeli sche Theologie  1 - Forstwi rtschaft - -

Äl l geme t ne Med f zf n  1 - ArchHekt11r 1 Baui ngenf eurwesen · a  -

Za hnmed i zi n  „ - Vermessungswesen ( Geodäs ie ) - -

T i  ermed f z i  n - 2 Mascht nenbauwesen 58 -

Pharmazi e . .  4 2 El ektrotechnf k 64 -
„ 

Rechtswissenschaft 17  1 Mus i k  - -
.. •. 

Wf rtschaflswt ssenschafle n 1 59 25 B f l de nde Küns te 3 3 ' - ·  „ 

Sprachwissenschaften · - 20 1 4  Sonst i ge Grundstud f enfächer 1 -

Sonstfge  Kul t urwf ssenschaflen 57 36 Ohne Angabe 42 27 
„ 

L e i besübungen - -
Gasthörer i nsgesamt 597 1 27 

Mat hemat i k  und Naturwi ssenschaften 1 23 . .  1 4  l 


